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trainieren beim OSC. Dieses ungewöhnliche Hobby prä-
sentierten sie zusammen mit ihrem Trainer Herrn Pegalov 
den Schülerinnen und Schülern. Die Kinder probierten den 

richtigen Schritt aus und lernten den Degen kennen. Viele 
trauten sich sogar, diesen selber zu halten und eine klei-

ne Szene nachzustellen. Vielleicht sind durch diese Präsentation einige 
Kinder motiviert, selber den Fechtsport auszuüben. Danke an Herrn 
Pegalov, Klara und Theo! Nun freuen wir uns auf viele schöne Aktionen 
in der Advents- und Weihnachtszeit!

Felicitas Dölling, Schulleiterin
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Weihnachtsfeier der AG 60 plus
Am 12.12.2023 lädt die AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen seine Mit-
glieder zur diesjährigen Weihnachtsfeier um 15.00 Uhr in die Gaststätte 
Schirmbeck-Hunsche ein.
Bei einem guten Essen und weihnachtlicher Musik und Geschichten, un-
terbrochen von Weihnachtsliedern die wir selbst singen, wollen wir uns 
auf die kommende Weihnachtszeit einstimmen. Lasst uns gemeinsam 
inne halten vom Stress des Alltags und von vielen traurigen Nachrichten 
in der Welt. Im Mittelpunkt der Veranstaltung wird wieder das „Frie-
denslicht“ stehen. Anmeldungen dazu sind bis zum 8.12.2023 bei Heiko 
Dölling, Tel. 4809, oder Friedel Clausmeyer, Tel. 1532, vorzunehmen. Die 
Kosten für diesen Nachmittag betragen 25,– € pro Person und werden 
während der Veranstaltung eingesammelt.

Oasen im Advent –
Andachten in der
Christuskirche
Vorfreude und Lust am Schenken, Trubel und Hektik -so kennen wir 
die Vorweihnachtszeit. Wie wird dieser Advent sein? Es tut gut, für ein 
paar Minuten Raum  zu finden, um innezuhalten. Darum laden wir auch 
in diesem Jahr ein zu Oasen im Advent
Eine Viertelstunde
mitten in der Woche.
Stille – Musik – ein Text – ein Gebet. 
dienstags und donnerstags schaffen 
wir Oasen im Advent.
Die Kirche wird nicht geheizt. Zieht 
Euch warm an. Decken haben wir für 
Euch! Di., 5.; Do., 7.; Di., 12.; Do., 14.; Di., 
19.; Do., 21. Dezember, 18.15-18.30 Uhr, zusätzlich besonders für Jung 
und Alt am Do., 14.12., um 17.15 Uhr.Aus der Hüggelschule

mit den Standorten
Hasbergen und Gaste
Am 3. November besuchten alle Kinder der Klassen 2 und 3 an beiden 
Standorten eine besondere Unterrichtsstunde in der Turnhalle:
Die Fechtabteilung des OSC stellte im Rahmen unserer Kooperation 
mit den Sportvereinen sich und ihre Arbeit vor. Die ehemalige Schülerin 
Klara Middendorf und ihr Bruder Theo, ebenfalls ehemaliger Hüggel-
schüler, sind schon seit vielen Jahren in der Sportart Fechten aktiv und 



Seit vielen Jahren ermöglicht die 
Schule Am Roten Berg den Fran-
zösischschülerinnen die Teilnahme 
an den Prüfungen, die zweimal pro 
Jahr in Osnabrück abgenommen 
werden. Im Rahmen einer DELF-
AG werden die Schüler*innen an 
der SARB auf dieses Sprachdi-
plom vorbereitet. Freiwillig neh-
men die Schüler*innen an diesem 
Zusatzunterricht teil. Im aktuellen 
Durchgang für das A1-Niveau 

stellte die Oberschule mit fast 
2/3 aller Teilnehmer mit Abstand die meisten Prüflinge von Stadt und 
Landkreis Osnabrück. Erstmalig nahmen auch Schüler*innen des 8. Jahr-
ganges teil und deren hervorragendes Abschneiden belegt ihre tollen 
Französischkenntnisse. Die Prüfungen und Ergebnisse motivieren einige 
von ihnen, beim folgenden Durchgang auf dem nächsthöheren Level A2 
erneut teilzunehmen.

Silke Bloem, Französischlehrkraft
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Schule Am Roten Berg
stellt die meisten
Prüflinge für
DELF-Diplom in der
Stadt Osnabrück und
im Landkreis Osnabrück
Was ist DELF?
DELF (Diplôme d`Etudes en Langue Francaise) ist ein national und 
international anerkanntes Sprachen-Diplom für Französisch als Fremd-
sprache, das vom französischen Kultusministerium verliehen wird. Es 
sind standardisierte und in der ganzen Welt anerkannte, staatliche, fran-
zösische Sprachdiplome. Die kostenpflichtigen Prüfungen unterschei-
den sich nach verschiedenen Niveaustufen und testen die vier Kompe-
tenzen: Hören, Lesen, Schreiben, Sprechen. Mit dem Diplom kann der/
die Schüler*innen, zusätzlich zum Schulzeugnis, das Niveau der persön-
lichen Fremdsprachenkompetenz nachweisen. Es fällt dementsprechend 
im Lebenslauf positiv auf und wertet Bewerbungsunterlagen auf.

„Mit Musik Gutes tun“!
Benefizkonzert mit Gesangssolisten
zugunsten Jacke & Hose e.V.
in Hasbergen
Das Benefizkonzert zugunsten von gemeinnützigen und sozialen Ein-
richtungen in der Christuskirche in Hasbergen hat schon Tradition. 
Dieses Jahr findet es am Samstag, den 25. November, um 17.00 
Uhr statt. Nicolai Strauch wird wieder professionell und mit viel Witz 
durch das Programm der kleinen Gruppe von Gesangssolisten, unter 
anderem Birgit Frauenheim, Alissa Astakhova und Nicole Krüger, führen. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Um Spenden für Jacke und Hose e.V., 
Hasbergen, wird gebeten.
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„In deinem Haus bist du ein
König, hier bin ich es…“
Afrikanische Märchen lassen uns am Zauber der fremden Kultur des 
fernen Kontinents teilhaben. Sie erzählen von der äthiopischen Gast-
freundschaft und der Weisheit der Alten. Ein armer gütiger Gastgeber 
entdeckt die Kardendistel. Die Schlange als Symbol der Heilkraft gibt ur-
alte Weisheiten Afrikas preis. Die orientalischen Märchen erzählen vom 
Mut und der List der Frauen, die oft mit Humor und Einfallsreichtum 
Konflikte lösen in einer von Männern dominierten Kultur.

Die Märchenerzählerin Ute Link aus Georgsmarienhütte und der Mu-
siker Karl-Heinz Rolf aus Hasbergen laden zu diesem Abend ein. Der 
Abend findet statt am Freitag, 24. November 2023, um 19.00 Uhr 
auf dem Hof Gösmann, Schulstraße 4, 49205 Hasbergen (Nähe Grünab-
fallsammelplatz). Der Eintritt ist frei. Über eine Spende würden wir uns 
freuen und sie an den Hospizverein Hagen a.T.W. weiter geben.

Foto: Jürgen Link
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Es ist wieder soweit –
Winterkonzert des
Hasberger Gospelchores
am 18. 11. um 17.00 Uhr in der Christuskirche
Der Hasberger Gospelchor lädt zu seinem Winterkonzert am Samstag, 
den 18.11.2023, um 17.00 Uhr in die ev.-luth. Christuskirche in Has-
bergen ein. Einlass ist ab 16.30 Uhr, der Eintritt ist frei. Ein abwechs-
lungsreiches, bunt gemischtes Programm 
erwartet das Publikum. Ein Repertoire 
von gefühlvollen Balladen bis hin zu 
groovig-fetzigen Gospelrhythmen wurde 
im Jahresverlauf vom Hasberger Gospel-
chor unter der Chorleitung von Andrea 
Schreiner und Martin Schniederbernd 
einstudiert und verfestigt. Eine Gospel-
songerweiterung erfolgte durch einen 
„wunderbar-mitreißenden“ Gospel-
workshop, der im Frühling in Hasbergen 
unter der Leitung von Ulrike Wahren und 
Peter Stolle stattfand. Viele spannungsvolle Lieder wurden einstudiert.  
Die Freude des Chores ist groß, im Winterkonzert bei viel guter Laune 
ein abwechslungsreiches und begeisterndes Programm präsentieren zu 
können.Gospel steckt an! Der Hasberger Gospelchor möchte an die-
sem Samstagnachmittag diese Sangesfreude weitergeben und freut sich 
auf zahlreiche Besucher in der ev.-luth. Christuskirche in Hasbergen!

Weihnachtsbuffet am 25.12.23 ab 11.30 Uhr
Anmeldung 05405-1069, Gaststätte Urban, Lotte-Osterberg
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Radverkehr profitiert
von Sperrung
Die Vollsperrung zwischen Gaste und Hasbergen dauert mittlerweile 
bereits über drei Monate an. Die verkehrlichen Auswirkungen dieser 
Maßnahme sind erheblich, die Begeisterung vor allem in Gaste über 
die lange Dauer der Sperrung ist hingegen nur sehr gering ausgeprägt. 

Viele haben – vor allem in der langen Schönwetterphase bis weit in den 
Oktober hinein – das Rad genutzt. Die übliche Verbindung im Bereich 
des Mailingkamps wurde von geschätzt doppelt so vielen Radfahrern ge-
nutzt, als das üblicherweise der Fall ist. Für kleine Besorgungen, als Ver-
kehr für Berufspendler oder auch zu Veranstaltungen war der Umstieg 
temporär für zahlreiche Verkehrsteilnehmer nicht allzu belastend und 
sogar gesundheitsfördernd. Wie dieses allerdings in der dunklen, feuch-
ten und kalten Jahreszeit aussieht, ist fraglich. Die Bewährungsprobe 
kommt hier erst noch – eine Bewährungsprobe, die der Behelfsweg für 
Fußgänger und Radfahrer im Bereich des Naturbades bereits schon hin-
ter sich hat. Durch die starken Regenfälle Mitte Oktober verschlammte 

der Weg zusehends, ein sauberes und sicheres Passieren war nicht mehr 
möglich. Die Gemeinde Hasbergen versprach baldige Abhilfe, der Bauhof 
sollte den Weg in der Folge provisorisch befestigen.
Unterdessen zeichnet sich immer deutlicher ab, dass die Einschätzung 
des Landkreises, den ersten Abschnitt vom neuen Kreisel bis zur Schul-
straße bis zum Jahresende zu vollenden und dann auch wieder für den 
innerörtlichen Verkehr freigeben zu können, deutlich zu optimistisch 
war. Bis zum Redaktionsschluss Anfang November war der erste Bauab-
schnitt, die ersten gut 200 Meter bis zur Einmündung zum Wohngebiet 
„Am Hüvel“, noch immer nicht abgeschlossen, auf der anderen, deutlich 
längeren Strecke bis zur Schulstraße, dementsprechend noch nicht mit 
den Bauarbeiten begonnen. „Frühestens Ende Februar 2024“, so lautete 
die Einschätzung zahlreicher Experten bereits zu Beginn der Baumaß-
nahme, sei die Strecke zwischen Kreisel und Schulstraße wieder passier-
bar. Diese Einschätzung erweist sich weiterhin als sachgerecht- allerdings 
gelten zwei weitere Einschränkungen: Einerseits soll –wie aus Fachkrei-
sen mitgeteilt wurde- der gelieferte Schotter im Bereich des Kreisels 
nicht die notwendige Tragfähigkeit aufgewiesen haben- ein Austausch 
war bzw. ist notwendig. Sollten zudem aufgrund winterlicher Witterung 
die Bauarbeiten pausieren müssen, wird auch dieser Termin nicht zu 
halten sein. Warum also, wie von Manchem zu Beginn der Maßnahme 
gefordert, nicht in zwei Schichten gearbeitet wurde oder aber andere 
Varianten der Baustellenbeschleunigung zum Zuge kamen und so die 
Zeit der Sperrung mit aller Macht reduziert worden wäre, bleibt das Ge-
heimnis der Verantwortlichen. Für die Gaster, aber auch für viele Pendler 
zu den Wirtschaftsbetrieben in Gaste, für Kundinnen und Kunden der 
Einzelhandelsgeschäfte in der Ortsmitte, für die Gewerbetreibenden 
droht ein langer Winter mit Zeitverlusten und Umsatzverlusten. Ein 
Hoffnungsschimmer: Ende Dezember soll die Große Schulstraße in Hel-
lern als wichtige Ersatzstrecke wieder eröffnet werden. Das erscheint 
angesichts der dortigen Baufortschritte durchaus realistisch zu sein.

(red./Eli.)
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

Damen-Fußballmannschaft
der Spvg. Gaste-Hasbergen
Die Damen-Fußballmannschaft der Spielgemeinschaft SG Eversburg/
Gaste-Hasbergen/Hellern ist in die neue Saison gestartet und kann 
bereits sieben Siege und zwei Unentschieden (Stand Oktober 2023) 
verbuchen. Unterstützt wird das Team stolz von den Rechtsanwälten 

und Notaren Langheim-Riedel aus Osnabrück, die als Sponsor auftreten. 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Martin Windmöller freut sich gemeinsam 
mit der Mannschaft über die schicken neuen Trikots. Wir wünschen der 
Mannschaft weiterhin viel Erfolg auf dem Spielfeld!

Hagener Sonntagsmusik
ein voller Erfolg
Im Rahmen der Sonntagsmusik in der Ehemaligen Kirche in Hagen 
konnte der Männergesangverein Sudenfeld einen vollen Erfolg feiern. 
Mit Liedern von Beethoven bis hin zu den Ärzten gab es ein abwechs-
lungsreiches Programm. Auch die Gastchöre Michael Schönhoff und 

Alfons Sieckmann begeisterten das Publikum mit ihren Liedern. Ebenso 
war der Projektchor des Kreischorverbands Osnabrücker Land ein 
Höhepunkt der Veranstaltung. Mit der Europahyme „Freude schöner 
Götterfunken“ von L.v. Beethoven und lang anhaltenden Beifall endete 
ein gelungenes Konzert.
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AWO Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe
Ansprechpartnerinnen sind Renate Lücke, Tel. 1450, 
Heidi Rosin, Tel. 1309, oder Ingrid Hoppe, Tel. 4350. 
Die Senioren/innen treffen sich nicht am 30.11.2023 sondern am 
07.12.2023 um 15.00 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Allgemeines:
Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am Mitmachen 
bei der AWO OV Hasbergen und in den einzelnen Gruppen hat, ist 
herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vorbei oder rufen 
Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. Gerne erteilt auch der 
Vorstand Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
Vermietung AWO-Hüttenbahnhof
Unsere Mitglieder aber auch Nichtmitglieder haben die Möglichkeit, 
den AWO-Hüttenbahnhof zu mieten. Auskunft erteilt: Ingrid Hoppe, 
Tel. 4350.

Kultur- und Verkehrs-
verein Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise im Dezember:
Plattdüüitske Driäp: Mi., 06.12.2023, um 18.00 Uhr, DRK-Heim
Hasberger Geschichte: Mi., 20.12.2023, um 19.30 Uhr, DRK-Heim
Adresse: DRK-Heim, Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Interessierte sind herzlich willkommen!
Weitere Infos unter www.kuv-hasbergen.de und auf Instagram: kuv_has-
bergen, Kontakt Email: info@kuv-hasbergen.de
Kalender 2024:

Der neu gestaltete 
Kalender für das Jahr 
2024, mit historischen 
Bildern Hasbergens, 
liegt beim „NAHKAUF 
GASTE“, Hauptstraße 
53, in Hasbergen/Gaste 
& beim „CITY POINT 
HASBERGEN“, Teck-
lenburger Straße 47, in 

Hasbergen zum Verkauf aus. 
Nächste Veranstaltung: PLATTDÜÜITSKER NAUMIDDAG
Am 19.11.23 um 15.30 Uhr findet der traditionelle Plattdüüitske Nau-
middag im Gästehaus des Amazonenwerkes, Am Amazonenwerk 9-13, in 
Hasbergen statt. Geplant ist ein kurzweiliger Nachmittag mit „Döönkes 
& Votällsel“, Musik und mit Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf ein paar 
heitere gemeinsame Stunden!
Zu den vermissten Hüggelzwergen:
Seit dem Tag des Offenen Denkmals am 10.09.23 ist unsere „Hüggelz-
werggruppe“ nicht mehr vollzählig! Sieben Figuren waren an diesem 
Sonntag, am Anfang des Fußweges zum Wasserturm, auf einem kleinen 
Holzgestell platziert. Seit dem Tag sind nun fünf Hüggelzwerge „spurlos 
verschwunden“. LEIDER sind sie bis zum heutigen Tage nicht wieder-
aufgetaucht! Wir bitten darum, „diesen Schabernack“ nun zu beenden 
und die Figuren zurückzugeben, denn wir können uns wirklich nicht 
vorstellen, dass „die Entwendung ernst gemeint ist“ und zudem noch 
Freude bereitet! Die Figuren sind übrigens ein Geschenk an den KuV 
und sie gefallen uns in kompletter Ausführung viel besser!
Plattdeutscher Spruch:
Willem frogg Heinrich, wo he denn hen woll. „Et is so häit vandage, ikke för 
in´t Naturbad“, segg Heinrich. „Oh, do wör ick auk gäden met hengaun“, segg 
Willem. „Dann gong doch met“, segg Heinrich. „Näh, dat geiht nich“, segg 
Willem, „… ick häwwe do Badeverbot“. „Worümme dat denn?“, frogg Hein-
rich. „Jä“, segg Willem, „…ick häwwe dor in´t Water pinkelt und dann hebbet 
se mi rutschmiärten“. „Dat is ja woll nich möglich“, segg Heinrich, „… dat 
maket doch jeder mol“. „Jä“, segg Willem, „… owe nich van´t Sprungbrett“!!!
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Die einvernehmliche Scheidung
Die einvernehmliche Scheidung ist ein juristischer Prozess, bei dem die Ehepartner in 
friedlicher Übereinstimmung beschließen, sich scheiden zu lassen. Dieser Ansatz ist in 
der Regel weniger zeitaufwendig, deutlich kostengünstiger und weniger belastend für 
alle Beteiligten im Vergleich zu streitigen Scheidungen. Voraussetzung hierfür ist, dass 
die Eheleute bereit sind, sich in den sogenannten Folgesachen zu einigen bzw. schon 
einig sind. Dies betrifft zum einen Fragen zu den gemeinsamen Kindern (Sorgerecht, 
Umgang, Kindesunterhalt) sowie auch zu den finanziellen Angelegenheiten (ins- 
besondere gemeinsame Darlehen, Ehewohnung, Lebensversicherung etc.)

Soweit es hier um nicht unerhebliche Vermögenswerte geht, sollten die Parteien eine 
notarielle Scheidungsfolgenvereinbarung veranlassen, die schon vor der Scheidung, 
aber auch während des Scheidungsverfahrens verfasst werden kann. Eine solche 
Vereinbarung ist allerdings nur dann wirksam, wenn sie notariell beurkundet wurde. 
Infolgedessen kann, wenn etwaiger Aspekte nicht berücksichtigt wurden, diese auch 
noch zuvor, das heißt vor der notariellen Beurkundung, ergänzt bzw. berichtigt werden.  
Für das Scheidungsverfahren ist nur ein Anwalt notwendig. Dieser stellt im Namen 
einer Partei den Scheidungsantrag. Sodann hat der andere Ehegatte Gelegenheit, zu 
diesem Scheidungsantrag Stellung zu beziehen. Im Normalfall werden sodann 
Auskünfte von beteiligten Rentenversicherungen eingeholt. Sobald diese vorliegen, 
wird ein Scheidungstermin anberaumt. Zu diesem Scheidungstermin müssen im 
Grundsatz beide Ehegatten persönlich erscheinen und werden vom Gericht auch 
persönlich angehört. Es geht in diesem Zusammenhang um die Einhaltung der einjäh-
rigen Trennungszeit sowie die Tatsache, inwieweit beide Parteien die Ehe als zerrüttet 
ansehen. Sodann wird im Normalfall die Ehe durch den Scheidungsbeschluss geschie-
den. Theoretisch kann sodann gegen den Scheidungsbeschluss noch das Rechtsmittel 
der Beschwerde eingelegt werden. Die Parteien können jedoch unter bestimmten 
Voraussetzungen noch im Termin der mündlichen Verhandlung Rechtsmittelverzicht 
erklären mit der Folge, dass die Ehe als sofort geschieden gilt. Hierüber erhalten die 
Eheleute sodann noch mit dem schriftlichen Scheidungsbeschluss einen Rechtskraft-
vermerk. Da im Scheidungsverfahren nur ein Rechtsanwalt notwendig ist, bietet es 
sich in diesem Zusammenhang auch an, im Hinblick auf die Kosten eine Vereinbarung 
zu treffen. Es muss in diesem Fall nämlich nur ein Anwalt bezahlt werden. 
Lassen Sie sich diesbezüglich beraten. Der Unterzeichner als Fachanwalt für Familien-
recht steht Ihnen immer gerne zur Verfügung.

Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht
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Familienzentrum
Hasbergen lädt ein
Das Familienzentrum Hasbergen lädt alle Mamas mit ihren Ba-
bys zum Babytreff ein. Wir treffen uns Donnerstag, am 16.11., 
und am 7.12. von 10.45-11.45 Uhr. Treffpunkt: Familienzentrum-
Außenstelle, an der Oberschule, Schulstraße
Kursleitung: Susanne Holzapfel, Physiotherapeutin mit vielen Zusatzquali-

fikationen und Babybesuchsdienstlerin der Gemein-
de Hasbergen. Sich kennen lernen, austauschen und 
vernetzen, über die Babys reden, wie sie schlafen, 
wie sie trinken, ob sie viel oder wenig weinen, ob 
sie Bauchweh haben, was Eltern für die Kleinsten 
tun können, wie die eigene Wahrnehmung ist, ob 
ich mich als Elternteil sicher und gut unterstützt 
fühle UND wo ich Hilfe bekommen kann, wenn ich 
Hilfe benötige. Dieses und noch viel mehr können 
Themen im Baby-Treff sein. Natürlich geht es auch 
immer wieder über die schönsten Momente und das 
große Wunder - die Entwicklung des eigenen Babys 
mitzuerleben. Der Baby-Treff richtet sich an Eltern, 
die in den letzten 6 Monaten ein Kind bekommen 
haben. Die Teilnahme ist kostenfrei und bedarf keine 
Anmeldung. Wir freuen uns auf Euch, viele Grüße, 
das Familienzentrum.

Auslosung Hüggelcup
Die Vorbereitungen für den Hüggelcup laufen nach 
Angaben des SV Ohrbeck bereits auf Hochtouren. 
Vom 20.-29.12. ist die Hüggelcup-Arena, wie die Has-
berger Sporthalle zu diesem Zeitpunkt des Jahres 
benannt ist, wieder Mittelpunkt des sportlichen Ge-
schehens im südlichen Landkreis. Die Auslosung für 
das Turnier kann nun endlich wieder an klassischer 
Stätte stattfinden. Am 19.11. findet um 11.00 Uhr 
die Zeremonie in der Ohrbecker Vereinsgaststätte 
„Zum Wilkenbach bei Silke“ statt. Gäste sind herz-
lich willkommen. 24 Teams werden für die Gruppen-
spiele am 21., 22. und 23.12. zugelost. Wie immer 
gesetzt ist der SV Ohrbeck als Gastgeber in Gruppe 
6 am Tage der „Ohrbecker Weihnacht“, dem Vora-
bend von Heiligabend. Ebenso wird der Titelvertei-
diger, Viktoria 08 Georgsmarienhütte, das Turnier am 
21.12. traditionell eröffnen und als Gruppenkopf in 
Gruppe 1 gesetzt sein. (red./Eli.)

Jacke und Hose plant
wieder eine große
Weihnachtsaktion
Auch in diesem Jahr wird Jacke und Hose vor Weih-
nachten vielen Familien mit Gutscheinen und Ge-
schenken große Freude bereiten können. Die Ein-
nahmen aus der Kleidenkammer und großzügige 
Spenden ermöglichen diese Aktion und vieles andere 
für Kinder. Wir sagen herzlichen Dank an alle Spen-
derinnen und Spender. Die Kleiderkammer in Has-
bergen Gaste, Am Amazonenwerk 88, ist montags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns über weitere 
Spenden, um unsere Aktionen fortsetzen zu können: 
Jacke und Hose, DE13 265 50105 1400 011530.
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Hubertushöhe 14 · 49082 Osnabrück
Telefon (05 41) 5 67 18 · Fax (05 41) 5 06 49 45

Mobil (01 70) 2 01 38 73 · www.malermeister-prues.de
E-Mail: info@malermeister-prues.de

• Malerarbeiten
• Wärmedämmung
• Lasurtechnik
• Spachteltechnik
• Fassadengestaltung
• Lehmputze & Farbe
• Reparaturverglasung
• Tapezierarbeiten
• Aufarbeitung von Dielenböden
• Aufarbeitung von Parkettböden
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Laminat-Verlegung
• Plissee-Montage

Adventsbasar in
der Christuskirche
Samstag, 2.12., 15.00-18.00 Uhr
und Sonntag, 3.12., 11.00-17.00
Am 1. Advent ist traditionell der große Adventsbasar der ev.-luth. Chris-
tuskirche. In der Kita Kunterbunt verkaufen die ehrenamtlich engagier-
ten Menschen viele schöne Sachen für den guten Zweck: Gestrickte So-
cken und allerlei anderes von den Damen des Bastelkreises sind immer 

der Renner. Ubbo Weerts 
und sein Team können in die-
sem Jahr wieder viele Spiel-
sachen anbieten – neuwertig 
und zu unschlagbaren Preisen. 
Aber auch Weihnachtsdeko-
ration in allen Variationen ist 
reichlich vorhanden, sowie 
Bekleidung. Andere Stände 
bieten wunderbare advent-

liche Basteleien an und weihnachtlich verpackte Geschenkpakete mit 
Köstlichkeiten aus dem fairen Laden. Und im Gemeindezentrum richten 
wir eine gemütliche Cafeteria ein. Würstchenbude – auch mit Veggi-
Grillern, Glühweinstand – auch mit Kinderpunsch und Waffelstand ge-
hören auch zum Angebot.
Das Besondere: alle Einnahmen sind für den guten Zweck. 50% gehen an 
Brot für die Welt und 50% sind für die Arbeit unserer Christuskirchen-
gemeinde bestimmt. Am Samstag bereiten wir ein Angebot für Kinder 
vor und Stockbrot über der Feuerschale darf nicht fehlen. Kommen 
Sie am ersten Adventswochenende vorbei und tauchen Sie ein in die 
besondere, adventliche Atmosphäre des Adventsbasars.

Guido Schwegmann-Beisel, Pastor

Foto: Michael Suchy.

E-Mail Adresse für Anzeigen und Berichte:
info@rietbrock.de
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Wenn’s um Qualität geht!

Für mehr Freude am Ergebnis!

Wenn’s richtig gut werden soll!

Ihr Fliesenleger im Tecklenburger Land

Nutzen Sie unsere Fachkompetenz

Fachkompetenz in Ihrer Nähe

Wenn’s drauf ankommt!

Mit viel Liebe zum Detail!

Übung mit mehreren
Feuerwehren
Am 13.10.2023 fand eine gemeinsame Übung der Feuerwehren aus Has-
bergen, Leeden und Niedermark statt. Übungsort war die Grundschule 
in Hasbergen. Nach dem Übungsdrehbuch wurde angenommen, dass 

es in einem Klassenzimmer zu einem technischen Defekt mit einem 
anschließenden Brand gekommen war. Durch den entstandenen Brand 
und der daraus resultierenden Rauchentwicklung wurde auch das Trep-
penhaus massiv verraucht. Dies stellte eine Gefahr für die Personen, die 

sich aufgrund eines simulierten 
Elternabends noch im Gebäude 
befanden, dar. Sie mussten durch  
mehrere Einsatztrupps unter 
Atemschutz gerettet werden. 
Zudem wurde die systema-
tische Brandbekämpfung bei 
dem Szenario intensiv geprobt. 
Nach ca. 2 Stunden konnte 
die Übung mit einem positiven 
Fazit aller Beteiligten beendet 
werden.

Text: Dennis Halsband,
Bilder: www.foto-oger.de
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HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus dem
Verein – die Freitagsgruppe in der Pfalz
Vom 14. bis 17. September war die Freitagsgruppe für ein 
paar Tage unterwegs. Mit einem Leihwagen, chauffiert von 
Wolfgang (Hinfahrt) und Jan (Rückfahrt), führte die Reise in 
den wunderschönen Ort Deidesheim.

Auf dem Programm, ausgearbeitet von Theo, standen Spaß, 
Kultur und Sehenswertes. Ein Besuch beim Gitarrenbauer 
Jens Ritter, eine Verkostung im Weinessiggut Doktorenhof, 

eine Weinprobe im Weingut Bassermann-Jordan – alles unter der Rubrik 
Kultur und Sehenswertes.
Aber auch der Spaß ist in der ganzen Zeit nie zu kurz gekommen. Wir 
waren an allen Tagen mit dem Rad unterwegs und hatten zahlreiche 

Möglichkeiten immer mal 
irgendwo einzukehren 
– unter anderem in Mus-
bach in der Weinmanufak-
tur Weinbiet. Krönender 
Abschluss war unser ge-
meinsames Abendessen 
im „Deidesheimer Hof“. 
Weltweit bekannt durch 
den Besuch von Persön-
lichkeiten aus Politik, Funk 

und Fernsehen – hierher lud Helmut Kohl gern seine Gäste zum Sau-
magenessen ein.
Wichtiger Termin – bitte merken!
1. Dezember 18.00 Uhr Winterzauber beim HTC
   Anmeldung bis 19. November
   bei N. Meemann, Tel. 05405-606490
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.htc-hasbergen.de
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Doppelkopf
und Phase10-
Turnier bei
den „Wiesen-
tälern“
Am 19.11. ab 15.00 Uhr lässt 
der Musikverein „Wiesental“ e.V. 
sein traditionelles Doppelkopf-
turnier aufleben. Wer kein Dop-
pelkopf kann, spielt Phase10 mit. 
Startgeld 10 €, jeder Teilnehmer 
bekommt einen Preis! Hierzu la-
den wir herzlich in die Kirschvilla, 
Zum Jägerberg 6, in Hagen a.T.W. 
ein (neuer Spielort!). Für das leib-
liche Wohl wird zum kleinen Preis 
gesorgt. Anmeldungen ab sofort bei Gaby Klumpe: 0171-5018568 oder 
gaby.klumpe@t-online.de 

KjG Hasbergen
Spiel und Schauer – Gruselnacht in
Hasbergen
Zu Halloween wurde es schaurig bei der KjG Hasbergen. Passend zu 
Halloween lud die Katholische junge Gemeinde in Hasbergen zur Gru-
selnacht ein – und etwa 50 Kinder folgten der Einladung. Im Pfarr-

gemeindehaus der Gemeinde 
St. Josef gab es ein Programm 
mit Spielen, Basteln, Gruselge-
schichten und ein thematisch 
passendes Abendessen. Auf-
grund des Wetters musste die 
geplante Nachtwanderung lei-
der abgebrochen werden.

Ballspiel, Basteln, Kürbisschnitzen – Ferienpassaktionen der 
KjG
In den Herbstferien hat sich die KjG auch wieder Aktionen im Rahmen 
des Hasberger Ferienpass durchgeführt. Viele Kinder waren mit uns 
Ballspiele in der Alten Turnhalle spielen, bei der Bastelaktion haben wir 

mit Blättern Drucktechniken mit Laubblättern ausprobiert. Das Kür-
bisschnitzen war so populär, dass wir es gleich zweimal gemacht haben.
Die Zeltlagerplanung beginnt! Die KjG steht wieder kurz vor Be-
ginn der Zeltlagerplanung. Das nächste Zeltlager findet vom 24. Juni bis 
zum 1. Juli 2024 in Hövelriege statt.

Museumsverein Hüggel e.V.
Am 27. Oktober fand unsere Jahreshauptversammlung in den Räumen 
der Kreimer-Selberg-Stiftung in Holzhausen statt. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Elisabeth Kreimer-Selberg für die nette Aufnahme. Die 
Beteiligung war sehr gut. Der Vorstand wurde bestätigt und ein neuer 
Kassenprüfer gewählt.
In Sachen Museumsräume gibt es leider noch nichts Neues zu berichten. 
Ab dem nächsten Jahr wollen wir verschiedene Infoveranstaltungen für 
Interessierte zum Thema Bergbau im Hüggel und Fossiliensammlung 
anbieten. Das DRK hat uns bereits die Nutzung deren neuer Räumlich-
keiten angeboten und es gibt Überlegungen dies auch verschiedenen 
Instituionen und Vereinen anzubieten. In diesem Sinne wünschen wir 
eine schöne Vorweihnachtszeit.

Wir danken allen Inserenten für
Ihre freundliche Unterstützung!
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Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen am 25. November
Anlässlich dieses Tages werden an den Rathäusern des Landkreises Os-
nabrück die neuen orange leuchtenden Flaggen „Wir sagen NEIN! zu 
Gewalt gegen Frauen!“ gehisst. In Hasbergen wird die Fahne schon am 
Donnerstag, den 23.11.23, um 18.45 Uhr vor dem Rathaus gehisst. 
Unter dem Motto „Wir unterstreichen: Nein, zu häuslicher Gewalt! 
werden Kugelschreiber und Karten mit Notfallnummern verteilt.
„Gewalt in jugendlichen Paarbeziehungen – Ein Vortrag für 
Eltern, Erziehungsberechtigte, Erzieher*innen und Lehrkräfte
Ist das „die erste große Liebe“ oder zeigt die Beziehung des Jugendlichen 
Dynamiken einer gewaltvollen Partnerschaft? Diese und weitere Fragen 
möchte eine Mitarbeiterin der Frauenberatungsstelle Osnabrück Stadt 
und Landkreis gemeinsam mit Ihnen im Zuge des internationalen Tages 
der Beseitigung von Gewalt gegen Frauen, der jährlich am 25. November 
stattfindet, betrachten. Es werden Merkmale von gewaltvollen Bezie-
hungen und die Dynamik einer Gewaltspirale erläutert. Die meisten 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen verbringen viel Zeit in sozialen 
Medien und auch hier kann missbräuchliches Verhalten vorkommen. Wir 
betrachten gemeinsam digitale Gewalt und suchen nach Interventionen 
und Beratungsmöglichkeiten. Außerdem möchten wir uns mit neuen 
Begriffen wie toxisch, ghosting, gaslighting usw. beschäftigen, um die 
Begriffe besser einzuordnen. Wie können Erwachsene eine gute Beglei-
tung in schwierigen Lebensphasen für Jugendliche darstellen und gleich-
zeitig nicht zu weit in die Lebenswelt und die Bedürfnisse von jungen 
Menschen eingreifen. Donnerstag, 30.11.2023, um 19.00 Uhr, Ev. 
Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 6. Dieser kostenlose Vortrag richtet 
sich ausdrücklich an Erwachsene. Um eine Anmeldung wird gebeten.
Hasberger Frauen auch im Jahr 2024 auf Tour - Gelderland
Ziel unserer Reise ist die Provinz Gelderland. Sie ist die größte Provinz 
Hollands und hat so viel zu bieten! Ein Besuch in der herrlichen Natur 
der Veluwe, im wunderschönen Schloss Hetloo, „Das Haus von Wil-

helmina“, und der 
Aufenthalt in der 
mitte la l ter l ichen 
Stadt Zutphen sind 
vorgesehen. Histo-
rische Packhäuser, 
Kaufmannshäuser, 
Kirchen, Innenhöfe, 
Plätze, Straßen und 
Gässchen sowie die 
Lage an der Ijssel 

und an der Berkel laden zu einer abwechslungsreichen Kurzreise ein.
Wir werden die schöne Hansestadt Deventer am Anreisetag besichtigen 
und haben dort eine kleine Mittagspause. Danach steuern wir Zutphen 
an und werden dort eine wunderschöne Fahrt mit dem Fluisterboot 
unternehmen. Der zweite Tag beginnt mit einer Besichtigung der Stadt 
Zutphen, anschließend folgt eine geführte Fahrt mit einem Reiseleiter 
durch das schöne Gelderland (incl. zwei Nationalparks).
Am Tag der Heimreise fahren wir zum Schloss Hetloo, hier besichtigen 
wir „Das Haus von Wilhelmina“ mit der herrlichen Gartenanlage. Wie 
immer kehren wir unterwegs noch zum Kaffeetrinken ein, bevor wir 
gegen 18.00 Uhr wieder in Hasbergen eintreffen.
Flyer und Anmeldezettel sind im Rathaus erhältlich. Gerne dürfen Sie 
sich jetzt schon anmelden. Reisetermin: Sonntag, 21.04.2023, bis 
Dienstag, 23.04.2023. Kosten: 372,– € (EZ-Zuschlag: 100,– €). Infor-
mation und Anmeldung bei der Gleichstellungsbeauftragten, Tel. 05405 
502 211, Mail: tolksdorf-kruewel@hasbergen.de.

Jugendarbeit Hasbergen:
Theaterprojekt zum Thema Resilienz
Ein Projekt in Zusammenarbeit mit dem theaterpädago-
gischen Zentrum Osnabrück und dem ZONTA-Club Westfä-
lischer Friede Osnabrück.
Unser Immunsystem schützt uns vor Krankheiten. Mitunter braucht 
es dabei etwas Hilfe. Dann gehen wir zum Arzt. Manchmal widerfahren 
uns Dinge, unangenehme Erlebnisse, bedrückende Situationen, gegen 
die helfen keine Hustentropfen und kein Gipsverband. Dann brauchen 
wir Zuversicht, Vertrauen, einen guten Freund und innere Stärke. Dieses 
Immunsystem der Seele nennt man Resilienz.

Seit 2 Jahren führt das theaterpädagogische Zentrum Osnabrück Resili-
enztrainings an Grundschulen durch. Der 3-tägige theaterpädagogische 
Workshop, im Rahmen unseres Herbstferienpasses, geleitet von Nora 
Junghanß (Theaterpädagogin des tpz), und gesponsert durch den ZON-
TA-Club Westfälischer Friede Osnabrück, widmete sich ebenfalls dem 
Thema Resilienz. Zunächst sammelten die 6 Teilnehmerinnen am ersten 
Projekttag biografisches Material in Form von Erlebnissen, die sie als 
besonders belastend und herausfordernd wahrgenommen haben. Diese 
Eigenberichte wurden verdichtet und verfremdet und schließlich in kur-
ze Spielszenen umgewandelt, die in den drei Tagen fleißig geübt wurden.
Die teilnehmenden Mädchen berichteten sehr offenherzig von Ereig-
nissen aus dem eigenen Leben, die sie emotional bewegten: Vertrau-
ensbruch unter Freundinnen, Krankheit in der Familie, die Angst, nach 
einem Umzug keine neuen Freunde zu finden, der Zwang, einem be-
stimmten Gruppenverhalten zu folgen, auch wenn es den eigenen Vor-
stellungen widerspricht. Während des Workshops lernten die Mädchen 
Strategien kennen, welche ihnen bei der Bewältigung solch herausfor-
dernder Erlebnisse helfen können. Unter anderem sammelten die Mäd-
chen Glücksmomente, die ihnen Kraft und Zuversicht schenken. Diese 
wurden als bewegte Standbilder im Wechsel mit den Spielszenen in der 
abschließenden Präsentation am 27. Oktober in den Räumlichkeiten des 
Gemeindezentrums der ev.-luth. Christuskirche in Hasbergen gezeigt 
und fand großen Anklang bei den Zuschauer:innen. Die zwei Vertrete-
rinnen des ZONTA-Clubs Westfälischer Friede Osnabrück, die sich un-
ter die Gäste gemischt hatten, zeigten sich ebenfalls begeistert von den 
6 Mädchen, welche in nur drei Tagen eine fast halbstündige Präsentation 
mit Nora Junghanß auf die Beine gestellt hatten.
Ein großer Dank gilt der lieben Nora Junghanß vom theaterpädago-
gischen Zentrum Osnabrück, die zusammen mit den Teilnehmerinnen 
in so kurzer Zeit ein sehr anspruchsvolles und wichtiges Thema so 
feinfühlig und engagiert erarbeitet und umgesetzt hat. 
Ebenso möchten wir uns als gesamtes Jugendpflegeteam Hasbergen 
bei den Frauen des ZONTA-Clubs Osnabrück bedanken, die uns diese 
großartige Zusammenarbeit, wie bereits im vergangenen Herbstferi-
enpass, durch ihre finanzielle Spende ermöglicht haben. Gemäß dem 
Motto „MACHT-FRAUEN-STARK“, engagiert sich der ZONTA-Club 
in ganz verschiedenen Projekten, vor allem für Mädchen und Frauen, im 
Osnabrücker Raum.
Und wir finden, dies ist mit diesem Projekt mehr als gelungen! Im 
Mittelpunkt standen 6 starke Mädchen, die ihre Geschichten auf die 
Bühne gebracht haben. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr ebenfalls ein 
spannendes Theaterprojekt starten können.

Eure Hasberger Jugendarbeit
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Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
mit großen Schritten nähern wir uns 
der Weihnachtszeit. Gerne lade ich 
Sie schon heute mit Ihren Familien, 
Freunden und Bekannten zu einem 
Besuch in das Hasberger Weihnachts-
dorf 2023 ein. Lassen Sie den Alltag 
einfach mal hinter sich und verbrin-
gen Sie einige besinnliche Stunden 
in weihnachtlicher Atmosphäre bei 
Glühwein, Lebkuchen, gebrannten 
Mandeln und vielen anderen leckeren 
Köstlichkeiten. Nutzen Sie das bunte 
Angebot von Weihnachtsartikeln für 
ein Geschenk an Ihre Liebsten. Für 
besonders leuchtende Kinderaugen 
sorgt an allen Tagen das Kinderkarus-
sell sowie am Sonntag der Besuch vom Nikolaus! Auch in diesem Jahr 
wartet ein stimmungsvolles Weihnachtsdorf auf Sie. Vereine, Organi-
sationen, Gewerbetreibende und Privatpersonen laden in ihre festlich 
geschmückten Pagodenzelte ein. Hier entdecken Sie, was zur vorweih-
nachtlichen Adventszeit gehört. An dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich bei allen Mitwirkenden, Sponsoren, Partnern und Gönnern für 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit und Unterstützung sowie die lie-
bevolle Ausgestaltung des Hasberger Weihnachtsdorfes 2023 bedanken! 
Stattfinden wird das Weihnachtsdorf vom 15. bis 17. Dezember auf dem 
Tomblaine-Platz. 
Am 30.11.2023 findet mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse 
Osnabrück, des Gewerbevereins Hasbergen, dem Deutschen Roten 
Kreuz und dem Posaunenchor der Christuskirche bereits das Anblasen 
der Weihnachtspyramide vor der Sparkasse im Ortszentrum statt. Ich 
freue mich schon darauf, gemeinsam mit vielen Kindern die Weihnachts-
pyramide anzublasen und im Anschluss bei Kinderpunsch, Glühwein und 
Bratwurst mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Mit leider deutlich kleineren Schritten als erhofft, schreitet die Baustelle 
an der Tecklenburger Straße voran. Stand bei Redaktionsschluss am 
03.11.2023 ist, aufgrund der schlechten Witterung und damit verbun-
dener massiver Regenfälle, der geplante Asphaltbau zum Ende Oktober 
nicht möglich. Somit ist der geplante Termin zum Abschluss des zweiten 
Bauabschnittes bis zur Straße „Am Hüvel“ leider zum 01.11.23 nicht 
zu halten gewesen. Leider wird der Bauablauf durch die feuchte Wit-
terung seit dem Sommer eingebremst. Derzeit wird unter Hochdruck 
daran gearbeitet, den Bauabschnitt möglichst zeitnah unter Einbehal-
tung der nötigen Qualität abzuschließen. Hierzu steht die Gemeinde 
Hasbergen in engem Austausch mit dem Landkreis Osnabrück als Trä-
ger der Baumaßnahme. Der Versorgungsleitungsbau (Wasser, Strom, 
Beleuchtung, Telekom etc.) findet derweil planmäßig schon im dritten 
Bauabschnitt statt und wird sukzessive fortgeführt, um den späteren 
Straßenbau nicht zu behindern. Aktuelle Informationen zum Baufort-
schritt finden Sie auf einer Sonderseite der gemeindlichen Homepage. 
Für Ihr Verständnis, trotz der wirklich großen Einschränkungen, danke 
ich Ihnen ganz herzlich.
Einen Rückschritt hat der Glasfaserausbau in Hasbergen durch den 
Rückzug des Unternehmens Teranet gemacht. Auch wenn man die Ent-

scheidung unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten und dem Eindruck 
der bereits an vielen Stellen fortgeschrittenen Arbeiten des Mitbewer-
bers nachvollziehen kann, ist die Art und Weise der Kommunikation in 
den letzten Wochen und Monaten einfach nur frustrierend. Dem Ver-
trauensvorschuss von Rat, Verwaltung aber insbesondere Ihnen als Kun-
dinnen und Kunden ist das Unternehmen leider nicht gerecht geworden. 
Und auch wenn es für viele von Ihnen jetzt Ausweichmöglichkeiten zu 
anderen Anbietern gibt, bedeutet die Entscheidung für die Heidesied-
lung rund um die Straße „An der Feldriede“ und das Gewerbegebiet 
in Gaste vorerst keinen eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau. Direkt 
nach dem Rückzug der Teranet habe ich bereits Gespräche mit der 
Stabsstelle Breitband beim Landkreis Osnabrück und der Glasfaser 
Nordwest aufgenommen, um eine Lösung für die betroffenen Bereiche 
zu finden. Sobald es belastbare Gesprächsergebnisse gibt, werde ich 
darüber an entsprechender Stelle informieren. 
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister
Die Bürgermeistersprechstunde findet am 7. Dezember 2023 von 
15.00 bis 17.00 Uhr statt.
Sitzungstermine:
20.11. Ausschuss für Planung, Bau und Verkehrslenkung
30.11. Ausschuss für Umwelt, Friedhofswesen sowie Ver- und
 Entsorgung
04.12.  Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Digitalisierung
06.12.  Rat der Gemeinde Hasbergen

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister Anblasen der
Weihnachtspyramide
Das Anblasen der Weihnachtspyramide vor der Sparkasse in Hasbergen 
ist schon eine richtige Tradition geworden und findet in diesem Jahr am 
Donnerstag, 30. November 2023, 17.00 Uhr statt.

Mit Hilfe möglichst vieler Hasberger Kinder und musikalischer Be-
gleitung durch den Posaunenchor, sollen die Lichter der Pyramide 
zum Leuchten gebracht werden. Für Kinder bis 10 Jahren gibt es 
eine Überraschung! Zudem wird der Gewerbeverein Hasbergen in 
diesem Jahr Bratwürstchen verkaufen und das DRK Glühwein sowie 
Kinderpunsch.
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Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

Jugendarbeit Hasbergen:
Rückblick Herbstferienpass 2023
Unser Herbstferienpass 2023 liegt frisch hinter uns und wir sind wieder 
einmal sprachlos! Ihr seid einfach der absolute Wahnsinn, denn euer 
Ansturm und Interesse war wieder enorm! Mit unglaublichen 644 An-
meldungen hatten wir, im Vergleich zum Herbst 2022, mehr als doppelt 
so viele Interessent:innen. Ein tolles Ergebnis für uns als Jugendpflege 
Hasbergen. Ein großes Dankeschön an eure so zahlreiche Teilnahme, an 
den rund 41 angesetzten Veranstaltungen, die von 22 Veranstalter:innen 
geplant, organisiert und durchgeführt wurden. Erfreulicherweise konn-
ten wir auch in diesem Ferienpass einen neuen Veranstalter und somit 
auch ein ganz neues Angebot in unser Ferienpass-Programm aufnehmen 
und zwar das Theater Osnabrück („Ein Blick hinter die Kulissen“).

In unseren begehrten künstlerischen und handwerklichen Angeboten 
wurden, gemäß unseres Ferienpass-Mottos „Halloween“, unter ande-
rem unglaublich schöne gruselige Geister(lichter) getöpfert, gruselige 
Kerzenständer hergestellt, fleißig Kürbisse geschnitzt, Halloween-Deko 
gebastelt, leckere Halloween-Kekse gebacken sowie ein dreitägiges 
Theaterprojekt, in Zusammenarbeit mit dem theaterpädagogischen 
Zentrum Osnabrück und dem ZONTA-Club Westfälischer Friede Os-
nabrück, zum Thema Resilienz erarbeitet und aufgeführt. Ebenso fanden 
auch wieder zahlreiche Ausflüge statt, wie beispielsweise zur Jugend-
feuerwehr Hasbergen, in die Eishalle Osnabrück, in die Gedenkstätte 
Augustaschacht, zum VfL Osnabrück, in das DFB-Museum in Dortmund, 
zum Flugplatz Atterheide und in das Kletterzentrum Münsterland Big 
Wall. Selbstverständlich kam auch die Bewegung, in Form von unseren 
Sportangeboten, nicht zu kurz. Den Ferienabschluss und somit auch das 
Ende unseres Herbstferienpass kennzeichneten die Halloween-Partys 
am 30. Oktober im Jugendtreff. Dort wurde sowohl mit den Jüngeren 

(zusammen mit DJ Geronimo) Halloween gefeiert, als auch mit den Ju-
gendlichen am späteren Abend gemütlich zusammengesessen.
Wir möchten uns als Team der Hasberger Jugendarbeit bei allen Verei-
nen, Verbänden, Kirchen, ehrenamtlichen Helfer:innen, bei allen (neuen) 
Veranstalter:innen und natürlich auch bei den Familien, Jugendlichen 
und Kindern für diese schönen, kreativen und abenteuerreichen zwei 
Wochen bedanken. Vielen Dank für die Ermöglichung der wieder so viel-
fältigen und ereignisreichen Aktionen, bei denen alle viel Freude hatten 
und tolle Ergebnisse entstanden sind.
*Willst Du mehr über uns und unsere Arbeit erfahren? Dann folge uns 
gerne auf unserer Facebook-Seite Jugendarbeit Hasbergen oder auf 
Instagram @jugendarbeithasbergen*

Eure Hasberger Jugendarbeit

Ökumenischer Friedens-
gottesdienst zum Volkstrauertag
In Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft und als 
Zeichen gegen Kriege und Gewalt, nicht zuletzt in unserer heutigen 
Zeit, findet in diesem Jahr zum Volkstrauertag am 19. November 2023 
ein ökumenischer Friedensgottesdienst um 10.00 Uhr in der Ev.-luth. 
Christuskirche statt. Nach dem Friedensgottesdienst findet die Kranz-
niederlegung am Ehrendenkmal vor der Kirche mit einer Ansprache des 
Bürgermeisters statt.
Die Gemeinde Hasbergen und die beteiligten Kirchengemeinden la-
den alle Bürgerinnen und Bürger zum Friedensgottesdienst und zur 
anschließenden Gedenkfeier herzlich ein. Besonders würden sich die 
Veranstalter freuen, wenn möglichst viele Vereine und Verbände unserer 
Gemeinde teilnehmen würden.
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Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

36850                                                                       Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Hasberger Autor feiert
Roman-Debüt
Schauplatz: Die unterfränkische Weinhandelsstadt Kitzingen Anfang der 
1970er Jahre. Eine verschworene Clique Jugendlicher will als Rock-
band Karriere machen. Erklimmt 
aber stattdessen ein ums andere 
Mal nur die Treppenstufen ihres 
Probenkellers. Im Dunstkreis von 
Cannabis-Duft und Woodstock-
Romantik entspinnt sich eine 
wechselvolle Liebesgeschichte 
zwischen Bandleader Sascha und 
seiner Klassenkameradin Amelie. 
Derweil die Firma von Saschas 
Eltern tagtäglich ums Überleben 
kämpft.
„Etwas Schwund ist immer“ 
erzählt die Geschichte einer 
turbulenten Jugend im kleinstäd-
tischen Spannungsfeld zwischen 
Spießertum, Geschäftsleute-Stolz, 
Weihrauchschwaden und den lo-
ckeren Sprüchen der in der Stadt 
stationierten US-Soldaten – tem-
poreich, packend, witzig. Lesespaß garantiert! Mit dem Buch feiert der 
Hasberger Autor Stefan J. Rümmele, aufgewachsen in Kitzingen, sein 
Roman-Debüt.

Verlag NeuWerk, 302 Seiten, 
gebundene Ausgabe

(ISBN 978-3-910300-07-1, 24,50 €), 
Taschenbuch

(ISBN 978-3-910300-06-4, 14,50 €).

Jugendarbeit
Hasbergen:
Neue Aufstellung der
Mädchen*arbeit
in Hasbergen
Im Rahmen unserer Mädchen*- 
arbeit, die seit Anfang 2021 wie-
der erfolgreich aufgenommen 
und weiter ausgebaut wurde, 
gibt es ein paar Veränderungen. 
Unsere Mädchen*treff-Gruppe 
am Dienstag (15.30-17.00 Uhr) 
wurde aufgelöst. Nach zweiein-
halbjährigem Bestehen wurden 
die privaten und schulischen 
Ausrichtungen und Angelegenheiten für viele der 6 Teilnehmerinnen, 
die seit Beginn dabei waren, zeitlich zu viel. Zusammen wurde diese 
Entscheidung getroffen. An dieser Stelle möchten wir, Thea Barz und 

Katrin Klumpe, uns bei allen Mädchen, die bis dato so regelmäßig im 
Mädchen*treff dabei waren, für diese schöne Zeit und den schönen 
gemeinsamen Momenten bedanken. Ihr seid nach wie vor herzlich im 
Jugendtreff willkommen. Aber keine Sorge, der Mädchen*treff bleibt 
weiterhin bestehen – nur eben ein bisschen anders!
Ab sofort wird es zwei Mädchen*treff-Gruppen geben. Jeden Dienstag 
zwischen 16.00 – 18.00 Uhr findet ab jetzt der Mädchen*treff 14+ (mit 
Thea Barz) statt, in dem sich die älteren Mädchen (ab 14 Jahren) unter 
sich, außerhalb des normalen Treffbetriebs, über alle möglichen Themen 
austauschen können. Selbstverständlich werden auch gemeinsame Aus-
flüge und Projekte geplant und zusammen vorbereitet. Die Gruppe wird 
aus maximal 8 Teilnehmerinnen bestehen. Da noch ein paar Plätze frei 
sind, bist du herzlich eingeladen einfach mal vorbeizuschauen. Nach wie 
vor ist unser Mädchen*treff-Angebot unverbindlich.
Am Freitag (16.00-17.30 Uhr) findet ab jetzt die Mädchen*treff-gruppe 
(mit Katrin Klumpe), für alle Mädchen ab 8 Jahren statt. Dort hat sich 
erfreulicherweise bereits eine feste Gruppe aus 5-6 Mädchen gegründet. 
Wir sind auf jeden Fall gespannt, wie es sich weiter entwickeln wird und 
was wir alles an Momenten mit den Gruppen erleben. Wir werden auf 
jeden Fall berichten!

Thea Barz und Katrin Klumpe (Jugendpflegeteam Hasbergen)

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22

Weihnachts-Ausgabe:
Do., 14. Dezember 2023



www.gewerbeverein-hasbergen.de

GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
Interessengemeinschaft für Handel, Handwerk, Gewerbe und freie Berufe.

Kolpingstraße 2 · 49205 Hasbergen
www.optikberstermann.de

Telefon 05405-69367 · heidis-haarstudio@osnanet.de

Tel./Fax 05405-4265 ·  Mobil 0177-2979102

Telefon 05405-807470 · Fax 05405-807471 Mobil 0176-24877949 · www.wannee-thaimassage.de

Telefon 05405-4255 oder 05405-5743

Telefon 05405-6119984 · Mobil 0162-1981570

Telefon 05405-6570 oder 05405-805853

Mobil 0151 - 223 699 60 ·  galabau.boettcher@web.de

Tel.: 05405-8083210 · E-Mail: hallo@optikberstermann.de 

Telefon 05405-6169933 · www.tastekitchen.de

Telefon 05405-99 97 73 · www.et-ml.de

Tel.:  05405-61980 · info@peter-sommer-immobilien.de

Hansastr. 8-10, Gewerbegebiet in Gaste · 05405-508399

Dirk Walonka, Hasbergen, dirk.walonka@t-online.de

ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
Martin Lührmann

Am Steinbrink 33, 49205 Hasbergen

Arglebe - Stiller
Rechtsanwälte

KULINARISCHE WELTEN
VOR DEN TOREN OSNABRÜCKS
RHEINER LANDSTR 1 ·  49205 HASBERGEN

Telefon 05405-94133 · www.revo-deckel.de Tel.: 05405 - 80 88 99 0 · info@a-schrempel.de

Volbers & Redemann GmbH & Co.KG
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
Chemnitzer Straße 13 - 49205 Hasbergen

 

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee
Wellness & Thaimassage

Osnabrücker Str. 46 · 49205 Hasbergen 

 

Inh. Sebastian Böttcher
Holzhauser Str. 14 ·  49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

MARKETING & 
KOMMUNIKATION

Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 Hasbergen

Telefon 05405-609261 ·  Fax 05405-609340

Öffnungszeiten: Mi.-Sa. ab 16 Uhr, Küche 17-21 Uhr;
Sonn- & Feiertage 11-14 Uhr und 17-22 Uhr; Küche 12-14 Uhr

und ab 17-20.30 Uhr; Montag & Dienstag Ruhetag!

Jetzt ist wieder Grünkohlzeit
Genießen Sie täglich frischen Oldenburger Grünkohl

mit Fleischbeilagen nach Wahl

Schnitzel-Buffet all Inklusive
von 17.30 bis 22.30 Uhr, Buffet bis 20.30 Uhr

Schweine-, Hähnchen- und Putenschnitzel mit Champignonsauce, Pfeffer-
sauce, Paprikasauce, Bratkartoffeln, Pommes Frites und Kroketten,
bunte Salatauswahl, inklusive Getränke wie Bier, Wein, alkoholfreie

Getränke (keine Spirituosen) pro Person 29,90 €, Kinder 6-12 Jahre 14,90 €
Termine: 6. Dezember 2023 und 15. März 2024, Reservierung erforderlich!

Grünkohl-Buffet all Inklusive
von 17.30 bis 22.30 Uhr, Buffet bis 20.30 Uhr

Kasseler, Rippchen, frische und geräucherte Mettwurst, Bratkartoffeln und
Salzkartoffeln, inklusive Getränke wie Bier, Wein, alkoholfreie Getränke
(keine Spirituosen) pro Person 29,90 €, Kinder 6-12 Jahre 14,90 €

Termine: 19. Januar und 16. Februar 2024, Reservierung erforderlich!

Silvester 2023
Am Silvesterabend bieten wir Ihnen von 17.30 bis 21.00 Uhr

verschiedene festliche Menüs an, u.a. mit Fisch, Wild und Vegetarischem.
Reservierung erforderlich! Ab 22.30 Uhr geschlossen!

Uwe Masch
Boden & Raum GmbH
Beratung, Verkauf, Ausführung,
Service

Bodenbeläge ,Parkett, Tapeten, Türen, Sonnen- und Insekten-
schutz vom Fachmann.
Ob Neubau, Renovierung oder Sanierung – bei uns sind Sie an der 
richtigen Adresse!
Wir nehmen uns viel Zeit für jeden einzelnen Kunden, um eine ausführ-
liche Beratung sicherzustellen, die auf Ihre individuellen Bedürfnisse und 
Anforderungen eingeht.
In unseren Geschäftsräumen in Hasbergen zeigen wir Dekore und Aus-
führungen namhafter Hersteller. Gerne beraten wir Sie ausführlich und 
individuell. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! Telefon 05405-
617617, E-Mail: info@bodenundraum.de, www.bodenundraum.com

Der Solarenergieverein
informiert: 30 Jahre Windkraft
in Hasbergen
Vor drei Jahrzehnten, am 23.11.1993, wurde die 80 kW Enercon Wind-
kraftanlage (E18) nahe dem Hof Gösmann am Höhenholz errichtet. Man 
kann den Zeitpunkt auch als Beginn der modernen Windenergieerzeu-
gung bezeichnen. Schon Wochen vorher wurde das Beton-Fundament 
gegegossen. Durchschnittlich hat die Windkraftanlage jährlich 40.000 
kWh Strom in das Netz der E-Genossenschaft Hasbergen eingespeisst.
Die Betreiberin Frau Karin Gösmann ist ursprünglich über einen Pres-
sebericht zur Windkraft gekommen. Zur Förderung stand damals das 
„250 Megawatt-Programm-Wind“ des Bundesforschungs-Ministerium 
zur Verfügung sowie das Stromeinspeisegesetz von 1990.
Alle Erneuerbaren Energien bekamen die gleiche Vergütung. Das waren 
90 Prozent des mittleren Strompreises. Der Einspeisepreis varierte von 
Jahr zu Jahr und lag zwischen 16 und 19 Pfennige. Erst mit dem Erneu-
erbaren-Energie-Gesetz (EEG) ab dem 1. April 2000 galten verschiedene 
auskömmliche Vergütungen für Sonne, Wind, Wasserkraft etc. Bei regel-
mässiger Wartung wird die Hasberger Windkraftanlage sicherlich noch 
einige Jahre umweltfreundlichen Strom produzieren. Weitere Infos zum 
Thema, auch ein Videofilm vom Aufbau der Anlage, ist vorhanden unter 
Telefon 05405/4997 von Michael Lutze.

An alle Mitglieder im
Gewerbeverein:

Sollten Sie etwas ankündigen wollen wie z.B.
ein Jubiläum oder eine Neueröffnung oder möchten

Sie einfach mal Ihre Firma vorstellen, dann bieten wir
Ihnen auf dieser Seite eine KOSTENLOSE

Möglichkeit dafür.

Schicken Sie uns dazu gerne Text und Fotos bis zum
jeweils nächsten Redaktionsschluss an:

info@rietbrock.de

Nächster Redaktionsschluss:
Fr., 1. Dezember 2023



GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Ihr Partner vor Ort
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG
Alte Tecklenburger Straße 5 · 49205 Hasbergen
info@eg-hasbergen.com · www.eg-hasbergen.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-92090 ·  Fax 05405-920930

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon 05405-808157 ·  Fax 05405-808165

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936 Telefon 05405-6173296 ·  Mobil 0170-2886898

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

www.elektro-troebs.de

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE 

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de

Telefon 05405-8054228

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen
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Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

6,70 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,74 €

Gerolsteiner
Sprudel/Medium/

Feinperlig/Naturell

MEHRWEG
12 x 0,75 l.

Coca-Cola
auch in der Mix-Kiste 

MEHRWEG
20 x 0,4 l.

18,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,29 €

16,10 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,03 €

Veltins Pils
MEHRWEG
24 x 0,33 l.

Infos aus der
Verbraucherzentrale
Ihrer Region:
Heute: Das Für und Wider von Holzöfen
und Kaminen
Hohe Energiepreise sowie die hohen Preise für neue Heizungen verunsi-
chern Verbraucher:innen bei der Wahl der passenden Heizung. Holzhei-
zungen scheinen eine Möglichkeit zu bieten, nachhaltig und kostengüns-
tig zu heizen. Ob ein Kaminofen wirtschaftlich zu betreiben ist, hängt 
wesentlich von den Investitionskosten des Ofens, vom Einkaufspreis des 
Holzes und vom Nutzerverhalten ab. Schätzungen zufolge wird ein Vier-
tel aller eigebauten Feuerstätten nicht genutzt, viele andere werden nur 
sporadisch befeuert. Mit der hohen Anzahl von Einzelfeuerstätten geht 
ein erheblicher Brennstoffbedarf einher. Das ist problematisch. Bäume 
binden Kohlendioxyd (CO2) während der Wachstumsphase und geben 

diesen bei der Verbrennung wieder ab. Somit wäre Holz als nachhaltig 
einzustufen. Kritisch sind aber mehre Faktoren:
Ein nicht abgeholzter Baum würde über viele weitere Jahre CO2 binden 
und damit die Atmosphäre entlasten. Und – ein alter Baum bindet ein 
Vielfaches an CO2 im Vergleich zu einem jungen Baum. Die Verwendung 
von Holz z.B. in Möbeln oder als Bau-Konstruktion dient der angestreb-
ten CO2-Neutralität deutlich mehr als das Verbrennen, da das verwen-
dete Holz dauerhaft CO2 bindet. Außerdem schadet die Holzentnahme 
sogenannten Totholzes der Artenvielfalt, da viele Tiere, Pflanzen und 
Mikroorganismen auf Totholz angewiesen sind.
Eine gute und wesentlich effizientere Alternative zu den Scheitholz-
öfen bieten Pellet-Öfen. Die zur Verbrennung eingesetzten Holz-Pellets 
werden aus Holzabfällen der Industrie produziert. Diese zertifizierten 
Pellets sollten möglichst regional hergestellt sein.
Im Einzelfall hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale vor Ort. 
Weitere Informationen gibt es auch auf: www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800-809 802 400.

Energieberaterin der Verbraucherzentrale
Anke Vonhoff-Rickelt

Hasberger
Pflegeheime
stellten sich vor
Im Rahmen der Vortragsreihe des Seniorenbeirates der Gemeinde stell-
ten sich am Donnerstag, dem 20. Oktober 2023, die beiden Hasberger 
Pflegeeinrichtungen vor. Frau Heussmann vom „Haus am Berg“, das jetzt 
unter dem Namen „Newcare Home Hasbergen“ geführt wird (s. Home-
page: „newcare.de“), und Frau Riemer vom Seniorenzentrum Hotel 
zur Rotenburg (s. Homepage: „lavida-pflegepartner.de“) verstehen sich 
nicht als Konkurrenten, sondern als Ergänzung. Beide Einrichtungen bie-
ten Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Demenzpflege und Soziale Betreu-
ung an. Das 2005 eröffnete „Haus am Berg“ verfügt über 130 Betten, 
das Seniorenzentrum Zur Rotenburg über 46 Plätze. Voraussetzung für 
die Aufnahme in eine Senioreneinrichtung ist mindestens der Pflegegrad 
2. Zu weiteren Auskünften z.B. auch über die Kosten und den zu zah-
lenden Eigenanteil sind beide Einrichtungen gerne bereit und werden 
im nächsten Jahr auch eine Hausbesichtigung mit Kaffee bzw. Tee und 
Kuchen anbieten.
Die nächsten Termine: Monatliche Spielevormittage am 27. Novem-
ber und 18. Dezember jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr im DRK-Heim. 
„Digitale Hilfe“ am 12. Dezember von 15.00 bis 16.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses. Weihnachtliche Lieder zum Mitsingen am 14. 
Dezember ab 15.00 Uhr im DRK-Heim. Anmeldungen bitte wie immer 
bei Herrn Werner Krause unter Tel. 05405-502212 oder 0171-3131623.
Ihr Seniorenbeirat Hasbergen:
Heiner Wagner - Telefon 05405-609030
Christa Friedrich - Telefon 05405-5268
Brigitte Olesiak - Telefon 05405-5009745

Berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Klassenfahrt der
6.1 und 6.2 nach Lingen
Vom 20.-22.09.2023 waren die Klassen 6.1 und 6.2 
der SCHULE AM ROTEN BERG aus Hasbergen in 
Begleitung der Klassenlehrerinnen Frau Bloem, Frau 
Weinhuber, Frau Hörnschemeyer und dem Schulsozialpädagogen Herrn 
Wörmeyer auf Klassenfahrt in Lingen.

Die Jugendherberge Lingen 
ist reizvoll gelegen, inmitten 
der Natur und liegt direkt am 
Dieksee. Wandernd haben die 
Schüler*innen die nahe Um-
gebung mit Freude entdeckt. 
Die Altstadt Lingen, ein histo-
risch bedeutsames und schö-
nes Städtchen, erkundeten die 
Kinder auf spielerische Weise 
in Form einer Stadtralley. Alle 
Mitarbeiter*innen der Jugend-
herberge bereiteten uns durch 
ihre kompetente Art einen 
sehr schönen Aufenthalt. Wir 
wurden hervorragend betreut.

Die Abwechslung zwischen Entspannung, Spaß und Spiel mit Aktivitäten 
wie Afrikanisches Trommeln, Bowling, Stockbrotbacken und Schwimmen 
im Linusbad stießen auf Begeisterung. Einen Rundgang um den nahege-
legenen See bei bestem Wetter rundeten die Schüler*innen mit einem 
Sprung ins Wasser und einer Sporteinheit an den Outdoor-Fitnessge-
räten ab. Auch das anspruchsvolle Jugendherbergsspiel „Rapido“, ein 
Schnelligkeitsspiel zum Rätseln, Erkunden und schnellem Handeln, hat 
mit viel Spaß und guter Laune für ein gutes „Teambuilding“ gesorgt. Ins-
gesamt haben die ansprechende Jugendherberge, die heitere Stimmung 
aller und eine angenehme Atmo-
sphäre für eine gelungene Klassen-
fahrt gesorgt. Zumal es aufgrund 
von Corona für einige Kinder die 
erste Klassenfahrt überhaupt war.

Claudia Hörnschemeyer, Lehrkraft

Grünkohlessen
im „Wiesental“
Am 09.12.2023 organisiert der 
Musikverein „Wiesental“ e.V. in 
seinem Vereinslokal „Zum Wie-
sental“ (Wiesentalweg 11, 49170 
Hagen a.T.W.) die 45. „Wiesentaler 
Mahlzeit“, zu der auch Nichtmit-
glieder herzlich eingeladen sind! 
Neben deftigem Grünkohl und 
kühlen Getränken erwartet un-
sere Besucher ein runder Abend 
mit einer gut bestückten Tombola 
und Musik! Anmeldungen können 
ab sofort unter kontakt@musik-
verein-wiesental.de vorgenommen 
werden. Die Anmeldungen müssen 
bis zum 30. Nov. erfolgt sein. Die 
Eintrittskarte kostet 38,– €, in die-
sem Preis sind Essen und fast alle 
Getränke enthalten. Vereinsmit-
glieder zahlen entsprechend weni-
ger. Die Veranstaltung beginnt um 

19.00 Uhr, die vorbestellten Eintrittskarten werden an der Abendkasse 
bereitgehalten. Um Abmeldung bei Verhinderung wird gebeten!
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87-jährige nach schwerem Unfall auf bestem Weg der Genesung – 
Sohn ist rund um die Uhr für die Mutter da 
Glück im Unglück ist ein schwieriges Bild, 
wenn ein Mensch bei einem Unfall schwere 
oder sogar schwerste Verletzungen davon-
getragen hat und noch einen langen Weg bis 
zur Genesung bewältigen muss. Aber auf die 
87-jährige Eva Oliinyk trifft es in einer be-
sonderen Weise zu: Nicht nur, weil es über-
haupt gelungen ist, ihr Leben zu retten und sie 
einer erfolgreichen Behandlung zu unterzie-
hen, nachdem sie, wie ihr Sohn Petro Oliinyk 
berichtet, bei dem Unfall u.a. eine Fraktur des 
Beckenrings und offene Brüche am rechten 
Unterschenkel davongetragen hatte.
Sondern vor allem deswegen, wie sich der 
47-jährige mit in die Behandlung seiner nach 
seinen Angaben überdies schwer demenzer-
krankten Mutter im Klinikum eingebracht 
hat und nun nach der Entlassung für sie sorgt. 
Obwohl die Mutter noch auf umfassende pfl e-
gerische Versorgung angewiesen ist, weil sie 
eine von außen angebrachte Haltevorrichtung 
zum Fixieren ihrer Brüche trägt und das rech-
te Bein nicht aufsetzen darf, wurde darauf 
verzichtet, Eva Oliinyk erst in einer Kurzzeit-
pfl ege-Einrichtung unterzubringen, sondern 
sie ist direkt nach Hause entlassen worden. In 
sechs bis acht Wochen wird die Vorrichtung 
abgenommen und sie darf wieder laufen. 
Wie Maria-Elena Vera-Céspedes, die Ärztli-
che Leiterin des Zentrums für Alterstrauma-
tologie und Orthogeriatrie (ZATO) am Kli-
nikum Osnabrück, erklärt, kommt es leider 
selten vor, dass sich Kinder in einem solchen 
Umfang und so weitreichend in die Versor-
gung und Pfl ege ihrer erkrankten Eltern ein-
bringen. Nach den Worten von Vera-Céspedes 
und von Pfl egefachkraft Deborah Schürmann 
hat sich Petro Oliinyk in den drei Wochen, in 
denen er bei dem Krankenhausaufenthalt sei-
ner Mutter das Zimmer mit ihr geteilt hat und 
quasi rund um die Uhr bei ihr gewesen sei, 
alle Kenntnisse angeeignet, die zur weiteren 
pfl egerischen Versorgung erforderlich sind. 

„Herr Oliinyk hat uns bei allen pfl egerischen 
Tätigkeiten unterstützt und sich alles von uns 
zeigen lassen“, sagt Schürmann. „Wir sind 
überzeugt,“ so Vera-Céspedes, „dass die Mut-
ter bei ihnen zuhause super versorgt ist und 
haben es deswegen so eingerichtet, dass sie 
an ihrem Wohnsitz alle erforderlichen Hilfs-
mittel erhalten.“ Im Zweifel sei es die bes-
sere Variante für Eva Oliinyk, weil in einer 
Pfl egeeinrichtung kaum eine so umfassende 
Betreuung geleistet werden könne und als 
weiteres Hindernis noch die Sprachbarriere 
hinzukomme. 
Die Oliinyks stammen aus der Ukraine. Wie 
Petro Oliinyk berichtet, ist seine Mutter 
seit 2018 an der Demenz erkrankt, zu deren 
Symptomen bei ihr ein ausgeprägter Bewe-
gungsdrang gehört. Sie spreche Ukrainisch 
und Russisch, nehme aber die Ansprache von 
Fremden oftmals nicht oder nicht so gut an, 
so dass es für ihn außer Frage stand, sich bei 
dem Krankenhausaufenthalt seiner Mutter 
mit einzubringen. 
Wie Vera-Céspedes erläutert, gehört das „Roo-
ming In“, also die Begleitung von Erkrankten 
durch Angehörige, zum Behandlungskonzept 
des ZATO für hoch- und höchstbetagte stark 
verwirrte Menschen. In dem Haus besteht 
seit 2015 ein gerade neu von der Deutschen 
Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) zer-
tifi ziertes Zentrum für Alterstraumatologie, 
das auf komplexe Behandlungen von geria-
trischen verunfallten Erkrankten spezialisiert 
ist. Gleichzeitig hat sich das Klinikum als 
„demenzsensibles Krankenhaus“ besonders 
gut auf den Umgang mit an Demenz erkrank-
ten Menschen eingestellt.
Nach den Infos von Vera-Céspedes ver-
fügt das vom Fachbereich Unfallchirurgie 
und Orthopädie vorgehaltene Zentrum für 
Alterstraumatologie und Orthogeriatrie 
über eine eigene Station mit 16 Betten und 
kann Erkrankte bei Bedarf auch in weiteren 

Anzeige

Fachabteilungen unterbringen und dort spezi-
alisiert versorgen. Es untersteht PD Dr. Jan-P. 
Graßmann, dem Chefarzt der Unfall-, Hand- 
und Wiederherstellungschirurgie, der auch an 
den Eingriffen beteiligt war, denen sich Eva 
Oliinyk im Klinikum unterziehen musste. 
Über 400 hochbetagte Menschen werden be-
reits jetzt jährlich in dem Zentrum versorgt, 
wobei durch die Veränderungen der Alterspy-
ramide ein stark steigender Behandlungsbe-
darf in diesem Segment zu erwarten ist. 
Ältere Menschen sind bei Verletzungen oft 
von schweren und komplexen Brüchen be-
troffen und bei ihrer Versorgung bestehen 
durch internistische bzw. neurologische Vor-
erkrankungen vielfach besondere Herausfor-
derungen. „Bei Demenzerkrankten muss jede 
Behandlung so individuell wie möglich auf 
die Patientin oder den Patienten abgestellt 
werden – und um ihnen bei uns im Kranken-
haus die Orientierung und den Umgang mit 
unserem Team zu erleichtern, spielt die Ein-
bindung der Angehörigen eine ganz wichtige 
Rolle“, verdeutlicht die Ärztin. Ein Sohn, der 
sich so liebevoll um seine Mutter kümme-
re, sei ihr dabei noch nicht untergekommen. 
„Herr Oliinyk macht das toll – darin liegt ein 
großes Glück für die Mutter“, sagt Maria-
Elena Vera-Céspedes.

Vor der Entlassung: Eva und Petro Oliinyk mit dem Orthopäden-Team um PD Dr. Jan-P. Graßmann (l.), Chefarzt der Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungs-
chirurgie, sowie Maria-Elena Vera-Céspedes (r.) und Deborah Schürmann vom Zentrum für Alterstraumatologie und Orthogeriatrie.                                              Fotograf: Jens Lintel
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Schützenverein
Ohrbeck von 1888 e.V.
Königsscheibe
Für unsere amtierende Königin Gaby Teutenberg war 
Freitag, der 13.10.2023, hoffentlich kein Unglückstag! Mit einer Abord-
nung einiger Schützenschwestern und Schützenbrüder überbrachten 
wir Gaby die „Scheibe“ des Vereins. Diese von Heiner Bussmann jährlich 
angefertigte Königsscheibe symbolisiert die 
einjährige Regentschaft im Schützenverein 
Ohrbeck. 3 eingelassene Zapfen in der 
Holzscheibe stellen die Treffsicherheit der 
Majestäten dar, mit der die Königswürde 
erreicht wurde. Nachdem die Scheibe einen 
ehrenvollen Platz auf der Terrasse gefunden 
hatte und fachmännisch montiert war, lud 
Gaby noch zu einer Wurst und einem klei-
nen Umtrunk ein. Leider spielte das Wetter 
an dem Abend nicht ganz so gut mit. Na ja 
– war dann ja auch Freitag der 13.!
Wir sind Kreis-Kinderkönig
Beim Kreiskönigsschießen am Samstag, 14.10.2023, erzielten die Ohrbe-
cker Schützinnen und Schützen wieder ganz hervorragende Ergebnisse.
Trotz des vorabendlichen „Scheibe bringen“ bewies Gaby Teutenberg 
wieder mal ihre routinierte Treffsicherheit und errang in dem Wett-
bewerb den 3. Platz! Herzlichen Glückwunsch Gaby! Auch dem neuen 

Kreiskönig Thomas Kasten vom Schüt-
zenverein Atter gelten unsere Glück-
wünsche. Nachdem unser derzeit am-
tierender Kinderschützenkönig Mathes 
Johannsmann ja schon ein paar Jahre auf 
den Titel gewartet hatte, wollte er es nun wissen. Beim Wettbewerb 
der Kinder- und Jugendschützenkönige verwies Mathes alle seine Kon-
kurrenten auf die Plätze und sicherte sich den Titel! WIR SIND KREIS-
KINDERKÖNIG 2023/24! Herzlichen Glückwunsch! 
Karnevalseröffnung
Von der Karnevalseröffnung am 11.11.2023 und weiteren diversen Kar-
nevalsveranstaltungen berichten wir in der kommenden Ausgabe des 
Hüggelkuriers. Schon mal Termine vormerken:
3. Februar 2024 ab 18.00 Uhr  Karnevalsfete im Vereinslokal
    mit vielen Überraschungen
4. Februar 2024 ab 14.00 Uhr Einlass Kinderkarneval in der alten
     Ohrbecker Turnhalle
Termine:
18. und 19.11.2023   Kreismeisterschaften in Lotte
18.11.2023, 19.00 Uhr Karnevalseröffnung in Bissendorf
26.11.2023   Ersatztermin für Schützenschnur-
   schießen
03.12.2023, 16.00 Uhr Weihnachtsfeier des Schützenvereins 
   (Der Nikolaus kommt auch!)
Schießsport:
Damenschießsport: Jeden Mi. in den ungeraden Wochen ab 19.30 Uhr
Jugendschießsport: Jeden Do. von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herrenschießsport: Jeden Do. von 19.30 bis 21.00 Uhr

Udo Painczyk, Pressesprecher und 2. Schriftführer

Mathes Johannsmann mit
seinem stolzen „Trainer“

Achim Schulte.

E-Mail Adresse für Anzeigen und Berichte: 
info@rietbrock.de
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LandFrauen
Hasbergen/Hagen a.T.W.
„Die Würde des Menschen ist auch
bei Sex unantastbar“
Ein nicht alltägliches Thema wurde den LandFrauen Hasbergen/Hagen 

a.T.W. bei ihrem Oktobertreffen nähergebracht. Annemarie Große Bör-
ding, 1. Vorsitzende des LandFrauenvereins Hasbergen/Hagen a. T.W., und 
Ruth Schulte to Bühne, Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Hagen 
a.T.W., begrüßten gemeinsam die zahlreich erschienenen interessierten 
Frauen und besonders auch die beiden geladenen Referentinnen für 
diesen Nachmittag, die Hagener Ratsfrau und Sozialarbeiterin Felici-
tas Exner (nicht MdB, wie versehentlich im Programm angekündigt) 
und Sozialarbeiterin Ralitsa Käuper, die beide bei der Beratungsstelle 
 SOLWODI, Verein für Rechte von Frauen mit Migrations- und Flucht-
hintergrund, arbeiten.
Die Frauen berichteten von ihrer Arbeit bei TALITA, einem besonderen 
Projekt von SOLWODI in Osnabrück, welches vom Landkreis und der 
Stadt Osnabrück finanziert wird. Seit 1999 gibt es dort eine Beratungs-
stelle und eine Schutzwohnung für 6 Frauen mit ihren Kindern. TALITA 
wurde 2018 ins Leben gerufen und die Streetworkerinnen kümmern sich 
besonders um die Themen Zwangsheirat, Ehrenmord, Gewalt in Ehe und 
Partnerschaft, sexuellem Missbrauch und vor allem Prostitution.

Loverboy-Versprechen, Cybergrooming, Pornografie, Abhängigkeit und 
Diskriminierung wie auch Integrations- und Aufenthaltsprobleme sind 
die Begleitumstände, die dazu führen, dass sich die oft aus Bulgarien und 
Rumänien kommenden jungen Frauen in der Prostitution wiederfinden. 
Sie arbeiten im Straßenstrich (Love-Mobil), oder an besonders bei „In-
sidern“ bekannten Straßenabschnitten der Stadt und natürlich auch in 
festen Häusern. Die TALITA-Frauen suchen die Prostituierten auf und 
bieten Ausstiegsprogramme und Möglichkeiten der gesundheitlichen 
Versorgung an, da die meisten Frauen nicht versichert sind und keinen 
festen Wohnsitz haben. Detailliert beschrieben die beiden Referentinnen 
die Probleme der Frauen und stellten verschiedene gelungene aber auch 
weniger gelungene politische Initiativen zur Verbesserung der Situation 
der Mädchen und Frauen vor. Keine „leichte Kost“ für die anwesenden 
Zuhörerinnen!
Die Gleichstellungsbeauftragte von Hagen a.T.W., Ruth Schulte to Büh-
ne, wies am Ende der Veranstaltung auf den Internationalen Tag zur 
Beseitigung von Gewalt gegen Frauen und Mädchen am 25.11.2023 
hin. Anlässlich dieses Tages werden an den Rathäusern des Landkreises 
Osnabrück die neuen orange leuchtenden Flaggen „Wir sagen NEIN! zu 
Gewalt gegen Frauen!“ gehisst und zwar in Hagen a.T.W. am Mittwoch, 
22.11.2023, um 15.30 Uhr auf dem Marktplatz und in Hasbergen am 
Freitag, 24.11.2023, um 16.00 Uhr vor dem Rathaus. Sie lud alle Frauen 
ein, bei den Veranstaltungen dabei zu sein.
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Hüggelcup trotzt Inflation:
Preise gesenkt!
Mit einer erfreulichen Überraschung kurz vor Weihnachten wartet 
der SV Ohrbeck auf: Die Preise für Speisen und Getränke werden 
beim Hüggelcup im Vergleich zum Vorjahr um 6,25 Prozent günstiger. 
Björn Pellny und Holger Elixmann betonen: „Dem SV Ohrbeck geht 
es beim Hüggelcup nicht um Gewinnmaximierung. Wir wollen, dass 
die Veranstaltung für jeden erschwinglich bleibt und haben uns deshalb 

gemeinsam mit dem Vorstand zu 
dem aktuell ungewöhnlichen Schritt 
entschlossen. Das Krombacher (0,2 
Liter) wird in diesem Winter 1,50 € 
kosten, die Auswirkungen sind eben-
so bei Speisen wie der Currywurst 
von Hein oder auch einem Kaffee 
identisch. Die Abrechnung ist bei 
dem runden Preis für alle Beteiligten 
deutlich einfacher.“
Erstmals wird es in diesem Win-
ter möglich sein, beim Hüggelcup 
mit Karte zu zahlen, Lesegeräte 
wurden vom Verein angeschafft. 
Die Preise des Jahres 2023, das ist 
bereits heute ganz sicher, werden 
nicht die des Jahres 2024 sein. Der 
Verein geht in diesem Jahr quasi ein 
Stück unter den eigentlich benö-
tigten Preis und wird dann -so ist 
es abzusehen, im kommenden Jahr 
auf die nächste „runde“ Summe in 
einem Schritt erhöhen und das dann 
so lange wie möglich stabil halten. 
Das allerdings ist noch Zukunfts-
musik- 2023 ist der Hüggelcup für 
alle Freundinnen und Freunde des 
Hallenfußballs erschwinglich- selbst 
die Eintrittspreise bleiben mit 7,– 
€ bzw. 5,– € (ermäßigt) konstant. 
Besonders Preisbewusste erwerben 
eine Dauerkarte, die 20,– € kostet, 
 ermäßigt und für Vereinsmitglieder 
sogar schon für 15,– € zu haben 
sein wird.

(red./Eli.)

verbraucher
informieren

sich im
hüggelkurier!
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BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W.
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51• www.bauking.de

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofff han
für Profi & Privat

Unsere Außen-Ausstellung
wurde aktualisiert –

jeder Tag ist ein Schautag!
Beratung durch unsere

Fachverkäufer gerne nach
Terminvereinbarung

unter 05405/9807-0.

Aktuell: Sonderaktion HÖRMANN Garagentore und Haustüren!

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr · Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Doppelkopfturnier
der Kolpingsfamilie
Hasbergen
Nach der Corona-Krise hatte die Kolpingsfamilie 
Hasbergen erstmals wieder zu einem Doppelkopf-
turnier eingeladen. Der Vorsitzender Christian Bö-
ckenförde konnte in diesem Jahr 25 Doppelkopf-
spielerinnen und -spieler begrüßen. Franz Breiwe, 
langjähriger Spielleiter dieses Turniers, erklärte den 
Spielverlauf und sorgte auch während der Spiele bei 
Fragen zur Regelauslegung in bewährter Weise für 
einen reibungslosen Ablauf. Konzentriert ging es zur 
Sache. In drei Runden mit jeweils 16 bzw. 20 Spielen 
zeigte sich, wem an diesem Abend auch das Glück zur 
Seite stand, denn beim Doppelkopf ist nicht nur das 
Können des Einzelnen gefragt, vielmehr sind neben 
den guten Karten auf der eigenen Hand auch die 
guten Karten in der Hand einer starken Partnerin 

v.l.: Christian Böckenförde, Ralf Grewe
und Franz Breiwe

bzw. eines Partners notwendig, um zu punkten. In den Pausen zwischen den Runden konnte 
man sich mit leckeren Frikadellen stärken, Getränkewünsche während der Spiele wurden 
am Tisch erfüllt.
Kurz nach Mitternacht war es dann so weit: die besten DoKo-Spielerinnen und -spieler die-
ses Turniers standen fest. Der Vorsitzende und der Spielleiter überreichten 10 SpielerInnen 
Siegprämien zwischen 5 und 30 Euro. Zum ersten Mal mitgemacht und sofort Sieger des 
Abends wurde Ralf Grewe mit 67 Punkten, der neben der Geldprämie auch den Wander-
pokal für ein Jahr überreicht bekam. Darüber hinaus wurde ihm wie auch den Spielern auf 
den Plätzen zwei bis vier (Sven Emmrich; Hendrik Elixmann; Erwin Sinningen) ein Ticket zur 
Teilnahme am Doppelkopf-Masters-Turnier überreicht. Da Spiel und Spaß an dem Abend im 
Vordergrund stehen sollten, konnte sich auch der Verlierer mit 53 Minuspunkten über eine 
Flasche „Willi“ freuen. Für das nächste Jahr gilt: Neue Runden - neues Glück!
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CDU Hasbergen
strebt Digitalisierung an:
Neue Dorffunk-App zur Gemeindevernetzung
beantragt
Die CDU-Fraktion in Hasbergen setzt sich für die Überarbeitung 
der Kommunikation der Gemeindeverwaltung ein. Im jüngsten Kul-
turausschuss beantragte sie die Einführung einer „Dorffunk-App“, die Gabriele Zach und Dr. Friedrich Fischer

als Plattform für die Kommunikation und das Gemein-
schaftsleben innerhalb der Gemeinde dienen soll. Die-
se Entwicklung ist Teil des Projektes „Digitale Dörfer 
in Niedersachsen“ und wird vom Land Niedersachsen 
gefördert. Gabriele Zach, Mitglied im Kulturausschuss, 
sieht in der Dorffunk-App eine Chance, das Informa-
tions- und Veranstaltungsmanagement der Gemeinde zu 
verbessern. „Die App soll unseren Bürgern einen di-
rekten Zugang zu lokalen Informationen und Ereignissen 
bieten und damit auch das Zusammengehörigkeitsgefühl 
stärken“, erläutert Zach.
Zusammen mit der App soll auch ein überarbeiteter Ver-
anstaltungskalender zukünftig für eine klarere Übersicht 
sorgen. Eine weitere geplante Neuerung ist die Wieder-
belebung der jährlichen Abstimmungsrunden der Vereine 
und Verbände. In diesen Sitzungen soll allen relevanten 
Gruppierungen in Hasbergen die Möglichkeit geben wer-
den, ihre Termine und Veranstaltungen in den offiziellen 
Veranstaltungskalender einzubringen und aufeinander 
abzustimmen. Fritz Fischer, stellvertretender Ratsvorsit-
zender, erklärt: „Die jährlichen Abstimmungsrunden sol-
len eine Plattform bieten, um eine effektive Planung und 
einen Austausch zwischen den verschiedenen Akteuren 
in Hasbergen zu ermöglichen.“ Mit den beantragten 
Werkzeugen wird Hasbergen den Anforderungen einer 
modernen Gemeinde gerecht und macht einen weiteren 
Schritt in eine digitale Zukunft.

Weihnachts-Ausgabe:
Do., 14. Dezember 2023
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Neuer Mäher,
neue Trikots –
es läuft in Ohrbeck
Peter Barnes kann sich freuen. Ab sofort kann der Platzwart des SV 
Ohrbeck noch akkurater mähen. Nachdem der alte Aufsitzmäher des 
Vereins, der beinahe 30 Jahre auf dem Buckel hatte, kurzfristig irrepa-
rabel defekt war, musste zeitnah Ersatz her. Der Mäher ist nicht für 
den gesamten Sportplatz gedacht, dazu ist die Breite des Mähwerkes 
deutlich zu gering. Peter Barnes benötigt dieses Gerät für zahlreiche 
Flächen am Rande des Ohrbecker Platzes, hinter den Werbebanden, im 
weiteren Umfeld der weitläufigen Sportanlage.

Der SV Ohrbeck 
entschied sich für 
ein deutsches Mar-
kenprodukt aus dem 
Hause Stihl, das be-
kanntermaßen als 
besonders robust 
und langlebig und 
somit nachhaltig gilt. 
Groß war die Freude 
bei den Ohrbeckern, 

als die Zusage der Lotto-Stiftung kam: Mit 1.000 Euro fördert die Stif-
tung die Anschaffung des wichtigen Gerätes, ein erheblicher Teil der 
Gesamtsumme von 3.100 Euro. So wurde nun das Schild „Gefördert von 
der Niedersächsischen Lotto-Sport-Stiftung“ am Sportplatz angebracht.
Noch offen ist eine weitere Förderung durch die Gemeinde Hasber-
gen, der Antrag auf eine Bezuschussung von 25 Prozent im Rahmen 
der bestehenden Richtlinien wurde rechtzeitig gestellt. Üblicherweise 

geschieht das im Rahmen von planbaren Investitionen vor Beginn der 
jeweiligen Maßnahme, das Warten auf die Entscheidung ist in diesem 
Falle aufgrund der Notwenigkeit der kurzfristigen Ersatzbeschaffung 
nicht möglich gewesen, die Hasberger Politik entscheidet im November 
nachträglich über eine mögliche Förderung.
Ein weiterer Grund zur Freude bei den Ohrbeckern: Die 1. Herrenmann-
schaft der Grün-Weißen erhielt neue Trikots. Christin Kohlenberg, Inha-
berin von „Konzentrio“ (www.konzentrio.de) erfüllte ein Versprechen, 

das sie der Mann-
schaft in der von ihr 
begleiteten Vorberei-
tung gegeben hatte. 
„Wenn Ihr aufsteigt, 
spendiere ich Euch 
neue Trikots“, so die 
Hasberger Sport- 
und Fitnesskauffrau, 
die zahlreiche Trai-
nerlizenzen innehat 
und zudem ausgebil-
dete Vereinsmanage-
rin ist. Das Team stieg 
souverän auf und so 
posieren Christin 

Kohlenberg und der 1. Vorsitzende des SV Ohrbeck Marc Wiemeyer 
folgerichtig freudig mit den attraktiven neuen Trikots.
Der Start in die neue Saison ist auf jeden Fall gelungen, der SV Ohrbeck 
kann mit den Teams der neuen Liga hervorragend mithalten und hat 
bereits eine Reihe von Siegen einfahren können. Eine sorgenfreie Saison 
deutet sich an, das Team von Björn Pellny spielt attraktiven Angriffsfuß-
ball, ein Besuch in Ohrbeck lohnt sich für Fußballinteressierte immer.

(red./Eli.)
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Neues vom TVH
Am 16. September haben auf unserer Tennisanlage am 
Fuße des Hüggels die Endspiele unserer diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften stattgefunden. Es waren viele 
Spieler/innen und Zuschauer/innen auf unserer Anlage 
und es war ein langer Tag mit Beginn um 10 Uhr und 
einem Ende weit nach Mitternacht. Denn nach dem Grillen und der 
Siegerehrung begann die heiß ersehnte Players-Party. Und dabei haben 
nicht nur die Player gefeiert, sondern auch viele andere Mitglieder! 

Cocktailmixer, DJ und die grandiose Stimmung bis in die Morgenstunden 
waren die absouten Highlights!

Herzlichen Glückwunsch an alle Finalist/innen:
Damen Einzel: 1. Marit Wortmann, 2. Sabine Schulte, 3. Rita Wesenberg
Herren Einzel: 1. Marcel Schulte, 2. Maxi Stagge, 3. Jan Kölbel

Damen Doppel: 1. Celine + Kim Bachmann, 2. Sabine Schulte + Silke 
Waldmann, 3. Eva Kettelmann + Rita Wesenberg
Herren Doppel: 1. Marcel Schulte + Jannik Kipker, 2. Felix Bensmann + 
Jan Kölbel, 3. Frank Ifftner + Maxi Stagge
Mixed: 1. Nina Schliebe + Marcel Schulte, 2. Kim Bachmann + Phillip 
Laskowski, 3. Gabi Wortmann + Holger Wortmann
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am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Senioren-Union
Hasbergen-Hagen-
Bad Iburg
Bädertour durch das Osnabrücker Land
Am 5.10. haben wir mit Startpunkt in Hasbergen die Bädertour durch 
das Osnabrücker Land gemacht. Die bekanntesten Orte sind Bad Iburg, 
Bad Laer und Bad Rothenfelde. Bad Rothenfelde ist durch seine Salinen 
sehr bekannt, aber auch für die Gesundheit kann man in den Orten ei-

niges tun. Neben den Bädern gibt 
es aber auch noch einige staatlich 
anerkannte Luftkur- und Erho-
lungsorte. Dazu gehört zum Bei-
spiel Hagen a.T.W., auch bekannt 
als Kirschengemeinde, außerdem 
beherbergt es 2 bekannte Reit-
ställe Kasselmann und Haunhorst. 
Im Umkreis von Osnabrück ist 
Hagen auch für seine Kirmes be-
kannt, diese startet am Montag 
nach Michaelis (29.9.), vorbei an 

der Forellenzucht Kasselmann 
und dem Landhotel Buller nach 
Bad Iburg, dann über Glane nach 
Bad Laer und von dort nach Bad 
Rothenfelde. Über Hilter, Wel-
lendorf und Georgsmarienhütte 
geht es zurück nach Hasbergen. 
Herzlichen Dank an unseren 
Busfahrer, der uns auch durch 
die engsten Straßen sicher chauf-
fiert hat und unserem Reiseführer 
Karl-Heinz Ählen für die vielen 

interessanten Informationen über 
die einzelnen Stationen unserer Tour. 
Wer neugierig geworden ist, kann 
über Osnatours diese oder eine an-
dere Bustour buchen.
Am 7.12. haben wir dann unser Ad-
ventskaffeetrinken im alten Pfarrhaus 
in Hagen. Beginn ist 15.00 Uhr. Vor-
merken solltet ihr auch schon einmal 

unser Grünkohlessen bei Urban, da dies schon am 5.1.2024 stattfindet.
Bitte wie immer anmelden bei Franz Breiwe (05405/606920) oder Ulrike 
Grewe (05405/95095). Wir freuen uns auf einen netten Nachmittag.

Neu! Neu! Neu! Neu!
Hagen Huskies Welpenschule
(Basket-)Ballschule für Kinder
im Alter von 3 bis 6/7
Kleine Bewegungsspiele ohne und mit kleinen und großen Bällen aller 
Art. Montags im Sportzentrum Hagen, jeweils von 15.00-16.00 Uhr.

Infos/Anmeldung unter: E-Mail peterprien@
aol.com, Fon 0172/5210347

Konzert
„The Silverettes“
am 18. November in der
Töpferei Niehenke
Am 18.11. kommt unsere „Superband des 
Jahres“ an den großen Kamin der Töpferei 
Niehenke. Die drei Ladies der „Silverettes“ 
bringen reichlich Glamour in die verwun-
schene Werkstatt am Hüggel. Mit Kontra-
bass, Ukulele und Standschlagzeug heizen 
sie dem Publikum so richtig ein, das einzige 
männliche Mitglied bleibt dabei mit seiner 
Gitarre nur Bühnen-Beiwerk. Es wird ge-
rockt und gerollt, gerüttelt und geschüttelt 
bis die Schwarte kracht. Einlass ist wie immer 
um 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr, Eintritt: 20,- Euro.

Hüggelkurier 35

Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

 
 

Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n  O H G

Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Am 21.10. öffneten sich wieder die Tore zum traditionellen Kreiskö-
nigsball. Das dazugehörige Schießen fand eine Woche zuvor bei uns im 
Schießstand in Gaste statt. Um 19.30 Uhr war der Saal des Bürgerhauses 
Natrup-Hagen mit ca. 180 Schützenschwestern und Schützenbrüdern 
gut gefüllt. Es folgte der Fahneneinmarsch mit den Vereinskönigen und 

den Damenbesten. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch 
unseren Kreispräsidenten 
Oliver Glaser und ein paar 
netten Worten des stv. Bür-
germeisters der Gemein-
de Hagen a. T.W., Michael 
Bensmann, wurden dann die 
Ergebnisse bekanntgege-
ben. Neuer Kreiskönig vom 
Schützenkreis Osnabrück 
Land-West wurde Thomas 
Kasten vom Schützenverein 
Atter. Unsere Königin Mai-
ke Deutsch belegte mit 45 
Ringen einen guten 4. Platz. Kreiskinderkönig ist in diesem Jahr Mathes 
Johannsmann vom SV Ohrbeck. Kreisdamenbeste wurde Petra Du-
ckert vom SV Atter. Beim Kreispräsidentenschießen hatte Chris topher 
Hartmann vom SV Atter die Nase vorn, unser Präsident Carsten Lücke 
belegte hier den 3. Platz. Außerdem erhielt unser Schützenbruder Uwe 
Bücker eine besondere Ehrung. Er bekam das Silberne Protektorabzei-
chen des Deutschen Schützenbundes. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Beteiligten! Im Anschluss verbrachten wir noch ein paar gemütliche 
Stunden bei Musik und Tanz. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle 
nochmal an die Mitglieder des Schützenvereins Natrup-Hagen für die 
gute und nette Bewirtung.
Am 04.11. nahmen wir an der 36. Hasberger Mahlzeit teil. Auch hier war 
unser Verein mit 16 Schützenschwestern und Schützenbrüder wieder 
stark vertreten. Wir ließen uns den Ramankeneintopf schmecken und 
verbrachten ein paar gemütliche Stunden in geselliger Runde. Horrido!
Termine:
19. 11. Gottesdienst zum Volkstrauertag um 10 Uhr, ev. Kirche Hasbergen
25. 11. Herbstmeisterschaft um 15.30 Uhr im Schützenhaus
09. 12. Weihnachtsfeier um 19.30 Uhr im Schützenhaus
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nachwuchsschützen und neue 
 Mitglieder!
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

SPD Hasbergen besichtigte das
Museum der Amazonen-Werke
Klaus Dreyer hatte die SPD Hasbergen eingeladen, sich das Museum 
der Amazonen-Werke anzusehen. Dieser Einladung sind viele Mitglieder 
der SPD Hasbergen gefolgt, um etwas über die Geschichte der orts-
ansässigen Landmaschinenfirma mit weltweit ca. 2000 Mitarbeitern zu 
erfahren. In dem Museum konnten noch die ersten Getreidereinigungs-
maschinen aus Holz aus den Gründungsjahren angesehen werden. Herr 
Dreyer berichtete, wie sich die Firma entwickelt hat, wohin exportiert 
wurde und welches die ersten Maschinen waren. Über die Jahre hinweg 
wurden weitere verschiedene Maschinen konstruiert und viele Patente 
kamen hinzu.

Ein ganz lieber Dank geht von der SPD Hasbergen noch einmal an Herrn 
Klaus Dreyer, der sich die Zeit genommen hat, uns von dem Aufbau 
und der Entwicklung der Amazonen-Werke bis zum heutigen Tage aus 
eigener Erfahrung zu berichten.

UWG Hasbergen – Betriebs-
besichtigung bei der NOZ
Wir haben uns sehr über die Anregung von Michael Pohl gefreut, das 
Druckhaus der NOZ zu besichtigen! Am 20.10.2023 waren wir mit 20 
Leuten an der Weißen Breite und haben einiges erfahren und spannende 
Einblicke erhalten: die NOZ hat z.B. einen Vertreilungsraum bis nach Pa-
penburg und druckt auch manche Zeitung aus dem Bielefelder Bereich. 
Dadurch werden sehr große Mengen an Papier verbraucht.  Erklärt wur-
den uns auch die verschiedenen Farbprozesse beim Ausdruck. Dieser 

Druckprozess, der mit Hilfe von Aluminiumplatten durchgeführt wird, 
wird während der Produktion mehrfach kontrolliert, damit ein gutes und 
richtiges Druckerzeugnis entsteht.

Die NOZ hat in den letzten Monaten einiges verändert: 1. Der Redak-
tionsschluss wurde nach vorne verlegt, so dass einige Berichte (z.B. 
aus dem Fußball) nicht mehr zeitnah veröffentlicht werden können. 2. 
Berichte über Vereine und Gemeinderatssitzungen sind seltener. Diese 
Fragen haben wir mit Frau Inka Feldmann von der NOZ diskutiert und 
uns die Begründung für diese Entscheidungsprozesse darlegen lassen. 
Es war ein sehr interessanter und informativer Abend. Wir können eine 
Besichtigung nur empfehlen!

Susanne Breiwe

„Wir unterstützen den Antrag unserer Frak-
tion voll und ganz. Die SPD muss endlich die 
Augen öffnen und den Weg frei machen für 
Wachstum und Prosperität in Hasbergen“, 
erklärt Robert Schirmbeck, Vorsitzender der 
CDU Hasbergen. Der Vorwurf an die SPD ist 
deutlich: wahlkampftaktische Spielchen hät-
ten den Bebauungsplan Nr. 55 zu Unrecht ins 
Abseits gedrängt.
„Seit 2016 liegt das Gewerbegebiet brach, 
weil die SPD sich entschieden hat, gegen die 
Interessen Hasbergens zu handeln. Das ist 
politisches Versagen“, so Schirmbeck. Die 
CDU sieht in der Aufhebung der Blockade 
eine Chance, verlorene Zeit aufzuholen und 
das wirtschaftliche Potential der Gemeinde 
voll auszuschöpfen. Der CDU-Ortsverband 
ist sich einig: Die Wiederaufnahme der Pla-
nungen ist essentiell, um die lokale Wirtschaft 
zu stärken und Hasbergen als attraktiven 
Standort für Unternehmen und Fachkräfte 
zu positionieren. „Jede Verzögerung kos-
tet uns Wachstum und Arbeitsplätze. Wir 
stehen hinter unserem Antrag, weil wir für 
Hasbergen das Beste wollen – und das ist 
eine florierende, dynamische Gemeinde“, 

bekräftigt Richard Brockmeyer, 
stellvertretender Vorsitzender 
des Gemeindeverbandes. In der 
nächsten Sitzung des Gemein-
derats wird sich zeigen, ob die 
CDU mit ihrer Forderung nach 
einem Umdenken bei der SPD 
durchdringen kann. „Wir sind be-
reit für die Debatte und werden 
nicht nachgeben, bis der Bebau-
ungsplan Nr. 55 realisiert ist. Die 
Zukunft Hasbergens steht auf 
dem Spiel“, schließt Schirmbeck 
mit Entschlossenheit.
Die klare Linie der CDU setzt 
die SPD unter Druck, sich zu 
positionieren und reagiert damit 
auf die zunehmend ungeduldigen 
Stimmen aus der Bevölkerung 
und der lokalen Wirtschaft. Has-
bergens Entwicklung darf nicht 
länger aufgeschoben werden – 
dies ist die Botschaft der CDU 
an alle Hasbergerinnen und Has-
berger.
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CDU Hasbergen fordert Ende
der SPD-Blockadepolitik
für „Gewerbegebiet
Nördlich der Bahn“
Der Streit um die Wiederaufnahme der Planungen für das 
Gewerbegebiet „Nördlich der Bahn“ erhitzt die politischen 
Gemüter in Hasbergen. Der CDU-Gemeindeverband steht 
geschlossen hinter dem Antrag ihrer Fraktion im Gemein-
derat, den seit 2016 auf Eis liegenden Bebauungsplan Nr. 55 
wiederzubeleben – ein klares Bekenntnis zu wirtschaftlichem 
Fortschritt und zur Schaffung von Arbeitsplätzen.

Robert Schirmbeck, Vorsitzender der CDU Hasbergen
Richard Brockmeyer, stellvertretender Vorsitzender der CDU Hasbergen



Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

STOFFE bringen Behaglichkeit…
Für ein wohnliches Zuhause an den Feiertagen!
Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ihre Reinigungskräfte und Rund-ums-Haus-Hilfen (Rasen-/
Grünflächenpflege uvm.) für Hasbergen und Umgebung sind für 
Sie da: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-
5349829 / rassfeld.bianca@web.de

URLAUB AM MEER!
ERHOLUNG pur!

Das besondere Feriendomizil 
an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub –
auch mit Hund: www.

nordsee-familieundhund.de 
oder Tel. 0171-20 55 188

Sparen Sie Heizkosten und denken Sie an unsere
THERMO-STOFFE für Fenster und Tür-Vorhänge!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von 
privat als Kapitalanlage gesucht, 
Tel. 0541-50798731

Putzfrau in Gaste alle 14 Ta-
ge 3-4 Stunden für Böden, Bad, 
Staub putzen, 1-Pers.-Haushalt, 
keine Haustiere, Tel. 0151-
55997601

Blitzsaubere Fenster, Win-
tergärten, Dachrinnen 
u.v.m. – mit modernster Tech-
nik zu fairen Preisen. Gerne An-
gebot unter: www.info-durch-
blick.de, Tel. 0176-61613820

Werben und Erfolg haben!

Ihr Fensterputzer für Fenster und Wintergärten, Tel. 0157-
38265392

Danke
für ein stilles Gebet,
für eine stumme Umarmung,
für einen Händedruck,
für tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für ein Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen:

Edith Maiwald

Helmut
Maiwald

* 15. Oktober 1930
† 7. September 2023

Ich durfte erfahren wie viel Verbundenheit
und Anerkennung meinem lieben Mann
entgegengebracht wurde.

Zweifamilienhaus
in Hagen-Zentrum

zu verkaufen
Bj. 1980, Grdst. 937 m², Erbp.
(Kauf mögl.), EG: 4 Zi., 94 m²,

OG: 3 Zi., 83 m² mit EBK,
Wohnkeller, Garage,

Fenster 2016, Hzg. 2015,
beide Whg. vermietet,

KP 369.000,– €
P&K Immobilien

0541/4067100
www.puk-immobilien.de

Adventsbasar
25.11. ab 15.00 Uhr
26.11. ab 11.00 Uhr

Gaststätte Urban,
Hasberger Straße 13,

Lotte-Osterberg

Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Gartenhilfe (m/w/d) für 2 Objekte in Hasbergen zu attrakti-
ven Konditionen auf Minijob-Basis gesucht! Weitere Informationen 
unter: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-
5349829 / rassfeld.bianca@web.de

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch zertifizierte

Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Profitieren Sie jetzt von 10% WINTERRABATT
auf alle INSEKTENSCHUTZ Artikel.

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker 
Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Gartenhilfe (m/w/d) für 2 Objekte in Westerkappeln zu at-
traktiven Konditionen auf Minijob-Basis gesucht! Weitere Informa-
tionen unter: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 
0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

Oase-Teichfilteranlage Biotec 5 zu verkaufen, komplett mit 
Pumpe, 50,– €, Tel. 0541-443528

Reinigungskräfte (m/w/d) für Privathaushalte in Hasbergen 
und Umgebung zu attraktiven Konditionen auf Minijob-Basis ge-
sucht! Weitere Informationen unter: Büro- u. Hausdienste Bianca 
Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

Spülhilfe auf 520,– €-Basis für Gasthof in Hasbergen zu sofort 
oder später gesucht. Arbeitszeit überwiegend abends und am Wo-
chenende, Tel. 05405/617711 oder per Mail an: info@schirmbeck-
hunsche.de

Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte oder Reihenhaus
südlich von Osnabrück für vorgemerkte Kunden gesucht.

Appelhans Immobilien, Tel. 05401/365174-25
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Jugend-
feuerwehr
Hasbergen
Abnahme der
Jugendflamme 1
Am Samstag, dem 26. August 2023, 
stand die Abnahme der Jugend-
flamme 1 an. Nach intensiver Vor-
bereitung in den letzten 3 Wochen-
wurde an 7 Stationen das Erlernte 
geprüft. Dazu gehört beispielweise 
das allgemeine Wissen, absetzten 
eines Notrufes, aber auch die 
Schlauchkunde und das Benennen 
der feuerwehrtechnischen Geräte. 
Erfolgreich haben alle 8 Teilnehmer 
die Jugendflamme 1 bestanden, so 
dass Gemeindejugendfeuerwehr-

wart Felix Riemann die Ab-
zeichen aushändigen konn-
te. Nach dem offiziellen 
Teil haben wir gemeinsam 
mit den Prüfern aus der 
Einsatzabteilung ein Kalt-
getränk sowie eine Wurst 
zu uns genommen und uns 
über den Tag ausgetauscht. 
Ein Dank geht an die Kameraden der Einsatzabteilung, die uns an dem 
Samstag unterstützt haben.

Eure Jugendfeuerwehr Hasbergen

Werben und Erfolg haben!

DRK Hasbergen e.V.
Ehrung langjähriger Mitglieder
Das Deutsche Rote Kreuz - Ortsverein Hasbergen e.V. freute sich, in 
der vergangenen Woche gemeinsam mit dem Hasberger Bürgermeister 
Adrian Schäfer zwei 70-Jährige sowie eine 55-Jährige Mitgliedschaft im 
Deutschen Roten Kreuz Hasbergen ehren zu können. Der Ortsverein 
besteht derzeit aus über 250 Fördermitgliedern, welche die Arbeit des 
Ortsvereines finanzieren.
In einer kleinen Vorstellungsrunde stellten sich die Ehrungsmitglieder 
sowie die Vertreter des Ortsvereines vor und berichteten über ihre Ver-
bindungen zum Roten Kreuz. Frau Marlene Altekruse ist vor 70 Jahren 
über eine Kinder- und Jugendfreizeit in den Niederlanden zum ersten 
Male mit dem DRK-Ortsverein Hasbergen in Verbindung gekommen 
und im Anschluss als Fördermitglied eingetreten. Frau Thea Weidler 
hat ihre ersten Kontakte zum Roten Kreuz über ihren bereits verstor-
benen Ehemann geknüpft, welcher sich über viele Jahre als ehrenamt-
licher Kassierer für den Ortsverein eingebracht und die Vorstandsarbeit 

Von links: Klaus Appelt (Vorstandsmitglied DRK), Adrian Schäfer
(Bürgermeister), Marlene Altekruse, Edgar Christmann, Thea Weidler

und Cornelia Umbreit (stellv. Vorsitzende DRK)

begleitet hat. Herr Edgar Christ-
mann ist vor nunmehr 55 Jahren 
von einem Werber des Deutschen 
Roten Kreuzes an seiner Haus-
tür als Fördermitglied geworben 
worden. Er ist überrascht, dass die 
Werbeaktion schon so lange her 
ist, denn er kann sich noch ge-
nau an die Vorstellung des Roten 
Kreuzes erinnern und freut sich 
über die Entwicklung des Orts-
vereines über die ganzen Jahre. Im 
Anschluss an die Gespräche und 
einer kleinen Vorstellung unserer 
aktuellen Themen im Ortsverein 
Hasbergen und dem Kreisverband 
Osnabrück-Land e.V. wurden die 
Urkunden von unserer stellver-
tretenden Vorsitzenden Cornelia 
Umbreit und Adrian Schäfer als 
Bürgermeister, welcher ebenfalls 
bereits viele Jahre aktives DRK- 
Mitglied unseres Ortsvereines ist, 
übergeben. Im Anschluss klang die 
Veranstaltung mit Kaffee und Ku-
chen aus. 

Auflösung der
Verkehrswacht
Hasbergen e.V.
Die Verkehrswacht e.V. Hasbergen 
hat seine Auflösung beschlossen 
und im Registergericht Osnabrück 
angezeigt. Die notwendige Veröf-
fentlichung geschieht mit dieser 
Bekanntmachung, das potenzielle 
Gläubiger ab heute innerhalb eines 
Jahres Ansprüche an den Verein 
geltend machen können. Sie sind 
zu richten an den Geschäftsführer 
Friedel Hoppe, Wilhelm-Busch-Str. 
5, 49205 Hasbergen.

Horst Kurrelmeyer, Vorsitzender
Jürgen Klein, stellvertr. Vositzender
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Ein bisschen Frieden
Im November 1983, vor vierzig Jahren, nimmt das Vorwort zum Volks-
trauertag von Bürgermeister Günther Fischer einen breiten Raum ein. 
Seine damaligen Gedanken sind ein beeindruckendes Dokument sei-
ner Zeit, der Unruhe, der Besorgnis und der Angst vieler Deutscher 
und Hasberger vor einem drohenden Atomkrieg. Sie haben aber ohne 
Zweifel auch heute noch eine große Relevanz. Besonders auffällig sind 
die zahlreichen Hinweise des Bürgermeisters: Dass man die Mittel des 
Protestes stets sorgsam wählen müsse, Toleranz üben und andere Mei-
nungen zulassen sollte – aktueller geht es eigentlich kaum- das gilt ohne 
Zweifel auch für die Fragen unserer heutigen Zeit. Hier das Vorwort 
zum Volkstrauertag 1983 in Auszügen:

„Alles dreht sich um den Frieden (…) – hier kommt als Schlagzeile zum 
Ausdruck, was mittlerweile nicht nur unser Volk sondern die Menschen 
weltweit bewegt- die Angst vor einem neuen Weltkrieg. 38 Jahre nach 
Kriegsende haben Millionen Menschen die Sorge, dass wir sehenden 
Auges in ein Drama hineintreiben, dessen Schrecken wir in Worten 
nicht mehr ausdrücken können. Die Auffassungen darüber, wie der 

Frieden zu sichern ist, gehen weit 
auseinander. Nur, alle Argumente 
werden nicht dadurch besser oder 
überzeugender, dass sie lautstark 
und starr, uneinsichtig gegenüber 
Entwicklungen, sich immer wie-
derholend oder aber unter Aus-
übung von Gewalt vorgebracht 
und demonstriert werden…. Krie-
gerische Auseinandersetzungen 
durch gewalttätige Demonstrati-
onen verhindern zu wollen, kann 
dabei nicht der richtige Weg sein. 
Toleranz gegenüber dem Anders-
denkenden ist oberstes Gebot! 
Wer eine humane, eine gerech-
te, eine friedvolle Welt will, muss 
erst selbst human, gerecht und 
friedlich denken und handeln. Wir 
rühmen uns, der Barberei längst 
entwachsen zu sein, wir sind stolz 
auf unsere wissenschaftlichen Er-
rungenschaften, (…) bringen es 
aber nicht fertig, Konflikte (…) 
anders als mit Gewalt und Kampf 
auszutragen. Am Volkstrauertag 
mahnen uns Millionen Tote! Wenn 
wir leben wollen, müssen wir diese 
Mahnung beherzigen!“, so schloss 
der langjährige Bürgermeister.

(red./Eli.)

Adventsausstellung
in der Gellenbecker Mühle
Samstag, 18.11.2023, von 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sonntag, 19.11.2023, von 11.00 bis 18.00 Uhr
mit Cafeteria, Gellenbecker Straße 6, Hagen a.T.W.
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Für alle Fahrzeugtypen  

Zu fairen Preisen mit Top-Service

Unkompliziert und kompetent

Qualitäts-
Winterreifen
Montage und
Einlagerung
der Sommerräder

 

 

Wir sorgen
für das  

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

 

 

Check von Licht,
Batterie und
Wischer

Wir bringen 
Sie sicher 
durch die
dunkle
Jahreszeit!

Für alle Fahrzeugtypen  

Zu fairen Preisen mit Top-Service

Unkompliziert und kompetent

Matthias und Johannes Mazzega

Joh. Mazzega
GmbH & Co. KG

Natruper Str. 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401/99466 · www.mazzega.de

Ihre Ansprechpartner:

VfL-Hochburg
Hasbergen
Der VfL Osnabrück hat im Jahre 
2023 eine Mitgliederkampagne 
gestartet, die einen überragenden 
Erfolg hatte. Die Mitgliederzahl 
der Lila-Weißen verdoppelte sich 
nahezu, der Verein ist mittlerwei-
le mit über 8.000 Mitgliedern die 
klare Nummer eins in der Region 
und steht in Niedersachsen kurz 
vor dem Erreichen des dritten 
Platzes (hinter Hannover 96 und 
dem ASC Göttingen).
Eine Auswertung, wo die Mit-
glieder des VfL wohnen, hat nun 
Interessantes zu Tage gebracht. 
Prozentual gibt es in keiner Kom-
mune mehr Mitglieder des VfL, als 
das in Hasbergen der Fall ist. VfL-
Präsident Holger Elixmann: „Das 
freut mich sehr, das ist ein klares 
Bekenntnis zum VfL und zur Iden-
tifikation mit unserer Region. In 
keinem der zahlreichen Vorträge, 
die ich halte, wird diese Informa-
tion zukünftig fehlen.“
In Hasbergen sind aktuell 229 
Menschen Mitglied beim Zweit-
ligisten, das entspricht starken 
2,08 Prozent der Einwohner. 
Erstaunlicherweise liegt die Hüg-
gelgemeinde damit deutlich vor 
der Stadt Osnabrück. Hier sind 
es gut 3.000 VfL-Mitglieder- das 
entspricht aber lediglich 1,82 
Prozent der Bevölkerung. Ab-
weichungen nach oben und nach 
unten in den Stadtteilen sind 
natürlich vorhanden. Interessant 
sind zudem die Werte der an Os-
nabrück angrenzenden anderen 
Hufeisenkommunen- sie bleiben 
deutlich hinter Hasbergen zurück: 
Bissendorf (1,44 %), Belm (1,35 
%), Wallenhorst (1,27 %) und 
Georgsmarienhütte (1,01 %) fol-

gen mit sehr deutlichem 
Abstand. Einen guten 
Wert erzielt Glandorf: 
Die Gemeinde liegt 
schon etliche Kilometer 
von der Bremer Brücke 
entfernt- immerhin 0,89 
Prozent der dortigen 
Bevölkerung haben den 
lilaweißen Mitglieder-
ausweis in der Tasche. 
Hasbergen jedoch steht 
unangefochten an Platz 
1 dieser Liste. Hier wird 
weiter an der Fort-
schreibung der Erfolgs-
geschichte gearbeitet: In 

den Sommer- und in den Herbstferien führte der VfL Osnabrück Stadi-
onführungen im Rahmen des Ferienpasses für Hasberger Kinder durch.

(red./Eli.)
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Baugebiet „Westlich Ehrenhain“ 
auf gutem Kurs
Vor gut einem halben Jahr war der Baustart im Baugebiet „Ehrenhain“ 
gegenüber des Kindergartens und der Schule in Gaste. Seitdem hat sich 
Einiges getan. Marcel Meyer, Projektverantwortlicher für den Vertrieb 
bei dem Projekt „Westlich Ehrenhain“, freut sich über erhebliche Bau-
fortschritte, lobt die beteiligten Firmen und hält mit Kritik an politischen 
Entscheidungen „rund um den Bau“ nicht hinter dem Berg.  

In dem „schwierigsten Jahr für die Bauwirtschaft seit über 30 Jahren, 
so versichern es mir auch die Baufirmen regelmäßig,“ so Marcel Meyer, 
sei der Baufortschritt indes beachtlich. Und in der Tat, fünf Häuser 
unterschiedlicher Bauart sind bereits „dicht“ und somit vor den Witte-
rungseinflüssen geschützt. Der Bezug dieser Häuser ist bereits für das 
Frühjahr 2024 vorgesehen. Drei weitere Doppelhäuser befinden sich 
zudem im Rohbau, diese gehören noch zum zweiten Bauabschnitt. Der 
dritte Bauabschnitt, der die Bebauung der letzten Grundstücke direkt 
am Wald vorsieht, soll noch in diesem Jahr starten. Der vierte und 
letzte Abschnitt beginne dann im kommenden Jahr. „Die Bauausführung 

ist sehr gut. Unlängst habe ich ein tolles Feedback erhalten,“ so Marcel 
Meyer. Ein Kunde habe ihm im Gespräch mitgeteilt, er sei selber Hand-
werker und habe sich die Häuser im Detail angeschaut. Die Qualität 
habe ihm so gut gefallen, dass er hier in Gaste wohnen wolle.
Gleichwohl bedauert Meyer, dass es immer schwieriger für Bauwillige 
sei, sich den Traum vom Eigenheim, den noch immer mehr als zwei 
Drittel der jungen Paare hätten, zu erfüllen. Inflation, extreme Preis-
steigerungen bei Baumaterialien und zudem dynamisch ansteigende 
Zinsen verteuerten die Vorhaben erheblich. Meyer kritisiert hier die nie-
dersächsische Landesregierung und vergleicht direkt mit dem benach-
barten Nordrhein-Westfalen: „Die NRW-Bank hat maßgeschneiderte 
Programme im Portfolio, die es Familien mit einem überschaubaren 
Eigenkapital ermöglichen, Wohneigentum zu erwerben und monatliche 
Raten im Bereich von €1.000,00 zu vereinbaren. In Niedersachsen gibt 
es nichts Vergleichbares von der N-Bank, sodass sich die Bautätigkeiten 
-gerade im Grenzgebiet- immer mehr nach NRW verlagern.“ Die Zahl 
der Bauanträge sei um 50 Prozent eingebrochen, die Baufirmen hätten 

aus den Zeiten der Hochkonjunktur noch einige Aufträge, die Planungs-
sicherheit bis etwa Ende 2024 gäben. Danach sehe es aber für die 
gesamte Branche düster aus, die Rahmenbedingungen müssten sich 
deutlich verbessern, damit es hier wieder bergauf gehen könne.        
Für das Gebiet in Gaste ist Meyer gleichwohl weiterhin sehr optimi-
stisch: „Einige wenige Grundstücke des vierten Bauabschnitts sind noch 
zu erwerben. Wir bieten hier unter anderem auch kleinere Einfamili-
enhäuser auf entsprechend kleinerer Fläche an, um die Kosten im Griff 
zu behalten. Zwei, drei Doppelhäuser sind hier auch noch verfügbar. 
Die Bauherren haben hier aktuell noch die Möglichkeit, erheblichen 
Einfluß auf die Gestaltung der Häuser zu nehmen, sowohl optisch, aber 
auch im Energiebereich. Sowohl KfW-Standard 55, als auch KfW- 40 
sind hier möglich.“ Wer sich den Traum vom Eigenheim aktuell noch 
erfüllen möchte, kann Marcel Meyer als Projektverantwortlichen unter 
0160-97396995 oder 0541/99869900 sowie per Mail unter info@xl-
Media-Capital.de erreichen. Unter Instagram xlmediacapitalgmbh sind 
die jeweiligen Baufortschritte einsehbar. Aktuell sind von der Hasberger 
Politik keine weiteren zusammenhängenden Baugebiete projektiert, es 
wird dementsprechend voraussichtlich recht lange dauern, bis ein nen-
nenswertes Angebot wieder auf den Markt kommt.

(red./Eli.)

DRK Hasbergen in Belm
im Einsatz
Am 01.10.2023 wurden in Belm drei Blindgänger des zweiten Welt-
krieges geräumt. Aus diesem Grunde unterstützte das Deutsche Rote 
Kreuz Hasbergen die Evakuierungsmaßnahmen mit zwei Krankentrans-

portwagen sowie mit einem Mannschaftstransportwagen. Eingesetzt 
wurden die sieben Helferinnen und Helfer des Ortsvereines Hasber-
gen um pflegebedürftige Bewohnerinnen und Bewohner aus den pri-
vaten Wohnungen und Pflegeheimen aus dem Evakuierungsgebiet zu 
transportieren. Der DRK-Kreisverband Osnabrück-Land war mit 74 
Einsatzkräften an der Evakuierungsmaßnahme beteiligt.  Neben den 
27 Fahrzeugen der Transportkomponente der waren auch die Betreu-
ungsgruppen aus Borgloh-Wellendorf und Bissendorf im Einsatz um die 
Betroffenen im Evakuierungszentrum zu betreuen sowie mit Getränken 
und Essen zu verpflegen.

Sonntagsmusik in Hagen
Der Kleine Chor Hagen lädt am Sonntag, den 26.11.2023 um 
17.00 Uhr in die Ehemalige Kirche in Hagen ein. Im Rahmen der 
Hagener Sonntagsmusik präsentieren die sechs Chormitglieder einen 
bunten Mix aus Gesangsstücken verschiedenster Stilrichtungen und 
Epochen, zum Teil neu arrangiert. Es kommen im Laufe des Programms 
auch verschiedene Instrumente zum Einsatz. Herzliche Einladung zu 
einem vergnüglichen musikalischen Nachmittag! Der Eintritt ist frei.

Stadtwerke Lengerich senken 
auch den Preis für Strom 
deutlich
Strompreise sinken mit Wirkung
ab 1. Januar 2024
Die Stadtwerke Lengerich (SWL) senken zum 1. Januar 2024 ihren 
Strompreis in der Grundversorgung bei einem Musterhaushalt mit 
einem Verbrauch von 3.000 kWh im Jahr von derzeit 36,39 Cent pro 
Kilowattstunde (kWh) auf 33,61 Cent/kWh. Damit liegt der Preis ab 
dem neuen Jahr noch deutlicher unter der von der Bundesregierung 
eingeführten Strompreisbremse in Höhe von 40 Cent pro kWh.
„Die Preissenkung ist möglich, da die SWL die Bezugskosten für Strom 
durch Ausnutzen der sinkenden Marktpreise verbessern konnte. Eben-
falls sinken die staatlich regulierten Netzentgelte. Unter dem Strich 
ergeben sich deutliche Preisvorteile, die wir selbstverständlich an unse-
re Kundinnen und Kunden weitergeben.“, erklärt SWL-Prokurist Ingo 
Leufke, zuständig für Energiebeschaffung und Vertrieb bei der SWL.
Der Durchschnittshaushalt spart 83 Euro pro Jahr
Ingo Leufke rechnet außerdem vor: „Die Preissenkung ab Januar bedeu-
tet für einen Musterhaushalt mit 3.000 kWh Stromverbrauch pro Jahr 
eine Einsparung von 83,40 Euro gegenüber den aktuell gültigen Preisen.“
Zusammen mit den Preissenkungen von Erdgas zum 1.10.2023 und 
1.1.2024 ist Energie für einen Musterhaushalt mit 3.000 kWh Strom 
und 18.000 kWh Erdgas innerhalb eines Jahres für SWL-Kunden um 
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427,20 Euro günstiger geworden. Die Strom- und Gaskunden der Stadt-
werke werden ab dem 17.11.2023 schriftlich über die Preissenkungen 
informiert.

Kolpingsfamilie Gellenbeck
Kolpingabendmesse am Priesterdonnerstag
Am Donnerstag vor dem ersten Freitag im Monat findet am 30. Novem-
ber um 19.00 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt Gellenbeck eine 
Eucharistiefeier als Kolpingabendmesse um geistliche Berufungen statt.
Diese Feier ist besonders dem Apostel Andreas gewidmet. Das Leitwort 
lautet: Ich werde euch zu Menschenfischern machen. (Mt 4,19)
Mein Schuh tut gut- Schuhaktion 2023 startet wieder!
Zum Kolpinggedenktag Anfang Dezember startet die mittlerweile achte
bundesweite Schuhaktion „Mein Schuh tut gut!“ Nach den sensationellen 
Sammelergebnissen der Vorjahre liegt die Gesamtzahl der gespendeten 
Schuhe bei knapp 1,4 Millionen Paar Schuhen. Dadurch konnten über 
eine Viertelmillion Euro Erlös für die Stiftung KOLPING INTERNATI-
ONAL erbracht werden. Die Kolpingsfamilie Gellenbeck sammelt nun-
mehr gebrauchte, gut erhaltene Schuhe von Donnerstag, 30. November 
bis Sonntag, 3. Dezember. Ein blauer Anhänger als Sammelstelle steht 
an der Kirche Mariä Himmelfahrt Gellenbeck, Kirchstraße 3-5 unter 
dem Kastanienbaum (am Fahrradständer). Das Sammelgut kann dort 
abgelegt werden. Nähere Informationen im Internet unter www.kolping.
de/meinschuhtutgut und bei der Kolpingsfamilie Gellenbeck, Tel.-Mobil: 
0175-8557245.
Preisdoppelkopf im Gustav-Görsmann-Haus (GGH)
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck lädt alle Doppelkopffreunde zum Preis-
doppelkopfturnier ein. Gespielt wird am Freitag, 1. Dezember um 19.00 
Uhr im GGH, Kirchstraße 5 in Hagen-Gellenbeck. Neben Geldpreisen 
gibt es auch wieder wertvolle Sachpreise zu gewinnen. Das Startgeld 
beträgt 5 Euro. Für ein kleines Essen und Getränke ist gesorgt. Eine 
vorherige telefonische Anmeldung unter Tel.: 05405-7392 bei Familie 
Hehmann ist erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl!).




